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Präsidium:  

In den Amtlichen Mitteilungen Nr. 4 vom 26.02.2008 wurde das Organigramm der Stabsstelle 

International (GI) veröffentlicht. Das Organigramm war fehlerhaft. Die berichtigte Fassung 

des Organigramms wird nachfolgend bekannt gemacht: 

 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.02.2008/Nr. 5 Seite 178 

Universitätsmedizin:  

Der Vorstand der Universitätsmedizin Göttingen hat am 17.01.2008 die Umbenennung des 

Zentrums Pathologie in „Zentrum Pathologie und Rechtsmedizin“ zum 01.02.2008 beschlos-

sen (§ 63 e Abs. 2 Nr. 3 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007  

(Nds. GVBl. S. 69), geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 13.09.2007 (Nds. GVBl.  

S. 444)). 

Die Benehmensherstellung mit den zu beteiligenden Gremien ist erfolgt. 

 

 

Universitätsmedizin:  

Der Vorstand der Universitätsmedizin Göttingen hat am 17.01.2008 die Auflösung der Abtei-

lung Phoniatrie und Pädaudiologie im Zentrum Augenheilkunde und Hals-Nasen-

Ohrenheilkunde mit Ablauf des 31.03.2008 beschlossen (§ 63 e Abs. 2 Nr. 3 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), geändert durch Artikel 3 

des Gesetzes vom 13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444)). 

Die Benehmensherstellung mit den zu beteiligenden Gremien ist erfolgt. 

 

 

Fakultätsübergreifende Satzungen:  

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 19.12.2007 und nach 

Stellungnahme des Senats vom 09.01.2008 hat das Präsidium am 13.02.2008 die dritte Än-

derung der Prüfungsordnung für den 2-Fächer-Bachelorstudiengang an der Georg-August-

Universität Göttingen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20.10.2005 (Amtliche Mittei-

lungen Nr. 14/2005 S. 976), zuletzt geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 

12.09.2007 (Amtliche Mitteilungen Nr. 22/2007 S. 1525), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), geändert durch 

Artikel 3 des Gesetzes vom 13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 37 

Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG)). 

Die Änderungen werden nachfolgend bekannt gemacht: 
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Artikel 1 

 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Französisch/Galloromanistik werden wie 

folgt geändert: 

 

Fachspezifische Bestimmungen – Fach Französisch/Gal loromanistik  

 

A) ALLGEMEINE HINWEISE / VORBEMERKUNG: 

 

• Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfung en ist (mit Ausnahme von 

Vorlesungen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrv eranstaltungen. Fehlzeiten 

dürfen den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen n icht überschreiten. Aus-

nahmeregelungen sind in begründeten Einzelfällen au f Antrag bei den Lehrenden 

möglich.  

• Kerncurricula (63 C) für die polyvalenten B.A.-Fächer 

• Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenzen für den nicht-lehramtsbezogenen 

B.A. 

• Kerncurricula (66 C) für das B.A.-Fach Romanistik 

• Optionalmodul Fachwissenschaftliches Profil (18 C) in den nicht-lehramtsbezogenen 

Studiengängen 

• Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in 

den Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbau-

module können auch in einem Semester absolviert werden. 

• B.A.-Fach Französisch/Galloromanistik: 

1. Kerncurriculum 63 C 

2. B.A.-Fach Französisch: Modul Fachdidaktik (6 C, davon 3 im Professionalisierungs-

bereich) 

Oder: 

B.A.-Fach Galloromanistik: Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenz (3 C) 

• Fachspezifische Prüfungsformen: Protokoll (schriftl iche Zusammenfassung einer 

Seminarsitzung, 2 Seiten); Portfolio (Reflexion des  Lernprozesses anhand einer 

sukzessiv entstehenden Arbeitsmappe); Kurzreferat ( kurze Präsentation abge-

grenzter Themenbereiche, 10-15 Min.). 

 

B) Für das Fach Französisch/Galloromanistik sind Pf lichtmodule im Umfang von ins-

gesamt 66 Credits erfolgreich zu absolvieren, darun ter 63 Credits aus dem Bereich 

Französisch/Galloromanistik (I.1.) und 3 Credits au s dem Bereich Fachdidak-
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tik/fachspezifische Vermittlungskompetenz (I.2.). I m Profil Lehramt sind die 3 Credits 

aus dem Bereich Fachdidaktik/fachspezifische Vermit tlungskompetenz (nicht-

schulbezogene Vermittlungszusammenhänge) zusammen m it der Fachdidaktik 

(schulbezogene Vermittlungszusammenhänge – 3 Credit s für den Professionalisie-

rungsbereich) im Rahmen des Moduls B.Frz. 105 zu er werben. 

 

Ferner kann das Fachwissenschaftliche Profil absolv iert werden, wobei 18 Credits zu 

erwerben sind (II.1.) Schließlich können für den Be reich Schlüsselkompetenzen bis zu 

16 C erworben werden (II.2.). 

 

 

I. Kerncurriculum (66 C): 

 

1. Im Fach Französisch/Galloromanistik müssen im fa chwissenschaftlichen Curricu-

lum (Sprachpraxis, Sprachwissenschaft, Literaturwis senschaft, Landeswissenschaft) 

63 Credits durch erfolgreiche Absolvierung der nach folgenden Module erbracht wer-

den: 

FACHWISSENSCHAFTLICHE R ANTEIL (66 C) 

PFLICHTMODULE: (63 C) 
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KERNCURRICULUM (63 C) 
 

Modultitel Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen 
für die Zulassung 
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulum-
fang (Cred-
its, SWS) 

B.Frz.101 
(alt: Modul B1) 
Orientierungsmodul 
Basismodul Sprach-
praxis (Teilmodul 
Französisch I (= 
TM1): UE Franzö-
sisch I 
Teilmodul Franzö-
sisch II (=TM2): UE  
Französisch II o. 
Teilmodul Fanzösisch 
II a und II b (=TM3): 
UE Französisch II a + 
UE Französisch II b o. 
Tilmodul Französisch 
II a und II C (=TM4): 
UE Französisch II a + 
UE Französisch II c o. 
Teilmodul Franzö-
sisch II b und II c 
(=TM5): UE Franzö-
sisch II b + UE Fran-
zösisch II c 
Französisch II oder 
zwei der LV UE 
Französisch IIa, UE 
Französisch IIb, UE 
Französisch IIc   

 Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten 
(Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) – 
möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu 
üben und grundlegende Rezeptions- und Pro-
duktionskompetenzen zu entwickeln, wobei im 
TM1 der Schwerpunkt auf dem Mündlichen 
(Hören und Sprechen) und im TM2  der 
Schwerpunkt auf dem Schriftlichen liegt (Lesen 
und Schreiben). Weiterhin soll dieses Modul 
eine Bewusstmachung und Vertiefung gramma-
tischer Problemfelder fördern, die adäquate 
Anwendung von Hilfsmitteln (Grammatiken, 
Wörterbücher usw.) trainieren, Sprachbewusst-
sein und Sprachlernbewusstsein allgemein. 
(Konsolidierung des Niveaus B1 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen) 

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich. 

TM1: Mündliche Prü-
fung : Prüfung der münd-
lichen Kompetenzen: 
Sprechfertigkeit (ca. 30 
Min.) u. Hörfertigkeit (ca. 
20 Min.) 
TM2-TM5: Klausur  
(90 Min. bzw. 2 x 45 Min.) 
in Französisch II 
 

7 C 
8 SWS 
 
TM1: 
4 3 C 
4 SWS 
 
TM2: 
3 4 C 
4 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fun gsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.102 
(alt: Modul B2) 
Basismodul Sprachwis-
senschaft; Teilmodul 
Einführung in die fran-
zösische Sprachwis-
senschaft (=TM1): PS 
Einführung in die fran-
zösische Sprachwis-
senschaft 
Teilmodul Grundsatz-
probleme und Metho-
den der französischen 
Sprachwissenschaft 
(TM2): PS Themati-
sches Prosemi-
nar)Grundlagen der  
Sprachgeschichte 
(=TM2): V Vorlesung 
zur Sprachgeschichte  

 TM1: 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und 
Methoden der Sprachwissenschaft. Einführung 
in das wissenschaftliche Arbeiten. 
TM2: 
Erarbeitung eines ausgewählten Themenbe-
reichs unter Anwendung der erworbenen Fertig-
keiten. 
TM 1: 
Diese Veranstaltung führt in die wichtigsten 
Grundbegriffe, methodischen Verfahrens-
weisen und Kernbereiche der französischen 
Sprachwissenschaft ein. Neben der zentra-
len Terminologie werden Erkenntnisinteres-
se und Fragestellungen der sprachwissen-
schaftlichen Schulen, sowie Anleitungen für 
die Analyse der Regeln und Strukturen der 
französischen Standardsprache und ihrer 
Varietäten vermittelt.  
 
TM2 
In dieser Veranstaltung werden die im ersten 
Teilmodul erworbenen Kenntnisse um die 
der diachronischen Sprachwissenschaft 
erweitert. Somit wird die Grundlage für die 
Auseinandersetzung mit diachronen Varietä-
ten in ihrem jeweiligen historischen Kontext 
geschaffen.  

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

TM1: Klausur (90 Min.) 
 
TM2: Hausarbeit im Um-
fang von 12 Seiten 
Klausur (90 Min.)  

7 6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.103 
(alt: Modul B3) 
Basismodul Literatur-
wissenschaft; Teilmodul 
Einführung in die fran-
zösische Literaturwis-
senschaft (=TM1): PS 
Einführung in die fran-
zösische Literaturwis-
senschaft 
Teilmodul Grundsatz-
probleme und Metho-
den der französischen 
Literaturwissenschaft 
(=TM2): PS Themati-
sches Proseminar (je 
nach Angebot im betr. 
Semester) 

??? erfolgrei-
cher Abschluss 
des Teilmoduls 
B3a ist Voraus-
setzung für 
Teilmodul B3b 

TM1: 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen 
Grundlagen und Arbeitsweisen des Faches 
(Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Termi-
nologie, Hilfsmittel) und Anwendung des Vermit-
telten unter Anleitung an geeigneten Texten aus 
verschiedenen Gattungen und Jahrhunderten, 
die zu einem ersten kontextuell abgesicherten 
Einblick in die Geschichte der französischen 
Literatur führen. 
TM2: 
Analyse ausgewählter literarischer Texte unter 
Anwendung der erworbenen Fertigkeiten. 

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

TM1: Klausur (90 Min.) 
 
TM2: Hausarbeit (12 8 
Seiten) 
 

7 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.104 
(alt: Modul B4) 
Basismodul Landes-
wissenschaft: Teilmodul 
La France actuelle 
(TM1): PS La France 
actuelle 
Teilmodul Grundsatz-
probleme und Metho-
den der französischen 
Landeswissenschaft 
(=TM2): UE o. PS wei-
tere Lehrveranstaltung) 

Keine TM1: 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirt-
schaft, Politik, Gesellschaft und Kultur des heu-
tigen Frankreich und/oder eines französisch-
sprachigen Landes und/oder einer französisch-
sprachigen Region. 
TM2: 
Thematische Vertiefung eines Themas aus den 
unter 1. genannten Bereichen 

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

TM1: Kurzreferat zu ca. 
10 Min. u. ein Prüfungs-
gespräch von 10 Min. 
Klausur( 90 Min.) 
TM2: Prüfungsgespräch 
zu 10 Min. mündl. Prü-
fung (ca. 15 Min.)  

5 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.201 
(alt: Modul A1) Auf-
baumodul I Sprachpra-
xis (a) UE Französisch 
III 
b) UE Französisch IV) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Frz.101  

Dieses Modul fokussiert auf die Fertigkeiten 
Lesen und Schreiben. Ziel des Moduls ist es, 
eine solide Rezeptions- und Produktionskompe-
tenz zu entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul 
auf eine Vertiefung grammatischer Strukturen 
und Problemfelder, die zu einem besseren me-
talinguistischen Verständnis der Grammatik 
führen soll. Die Studierenden sollen in der Lage 
sein, Informationen und Argumente aus unter-
schiedlichen Quellen zusammenzuführen und 
klare, gut strukturierte Texte zu relevanten 
Themen zu verfassen. 

keine Vorausset-
zung für die Teil-
nahme an den Mo-
dulprüfungen ist 
(mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die 
regelmäßige Teil-
nahme an den 
Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

Klausur (180 Min.) 5 C 
4 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.202 
(alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprach-
wissenschaft: 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Metho-
den der französischen 
Sprachwissenschaft I 
(= TM1): HS Themati-
sches HauptSeminar 
(je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Metho-
den der französischen 
Sprachwissenschaft II 
(= TM2): 1 weitere 
sprachwissenschaftli-
che Lehrveranstaltung 
o. 2 weitere sprachwis-
senschaftliche LV) 
S Thematisches Se-
minar (je nach Ange-
bot im betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der französi-
schen Sprachwissen-
schaft III (= TM3) wie-
tere sprachwissen-
schaftliche Lehrver-
anstaltung  

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Frz.102  

Für beide Teilmodule: 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden 
Konzepte und Methoden der Sprachwissen-
schaft. 
Dieses Modul erweitert und vertieft die 
Kenntnisse der wesentlichen Grundbegriffe 
und Methoden der französischen Sprach-
wissenschaft in ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten. Inhaltlich werden gramma-
tische und varietätenlinguistische Themati-
ken so bearbeitet, dass die Studierenden 
befähigt werden zu einer eigenständigen 
und kritischen Beschreibung und Reflexion 
der Mechanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren. Hierbei 
rückt methodisch die kritische Anwendung 
der fachwissenschaftlichen Literatur in den 
Vordergrund.   
 

keine  
TM2: Referat (30 
Min.) 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

TM1: 
Referat (ca. 30 Min., (un-
benotet) u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten; 
 
TM2: Referat zu ca. 15 
Min u. Hausarbeit (15 
Seiten) 
TM 3: 
Protokoll (2 Seiten) o-
der Kurzreferat (10-15 
Min.) oder Klausur (90 
Min.) (unbenotet)  

10 11 C 
4-10 6 SWS 
 
TM1  
6 3 C 
2 SWS 
 
TM2 
4 6 C 
2 – 4SWS  
 
TM3 
2C 
2SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.203 
(alt: Modul A 3) 
Aufbaumodul Literatur-
wissenschaft Teilmodul 
Ausgewählte Probleme 
und Methoden der fran-
zösischen Literaturwis-
senschaft I (= TM1) HS 
Thematisches Haupt-
seminar (je nach Ange-
bot im betr. Semester); 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Metho-
den der französischen 
Literaturwissenschaft II 
(= TM2) weitere litera-
turwissenschaftliche 
Lehrveranstaltung o. 2 
weitere literaturwissen-
schaftliche LV) 
Teilmodul Ausgewähl-
te Probleme und Me-
thoden der französi-
schen Literaturwis-
senschaft III (= TM3) 
weitere literaturwis-
senschaftliche Lehr-
veranstaltung  

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Frz.103  

Für beide Teilmodule: 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen 
Kenntnis der französischen Literaturgeschichte 
durch das angeleitete literaturwissenschaftliche 
Aufarbeiten einer Epoche oder eines Werks mit 
dem Ziel, durch Erarbeitung des Forschungs-
standes und Auseinandersetzung damit eine 
höhere fachliche Kompetenz in praktischer und 
theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
Vertiefung und Erweiterung Kenntnisse zur 
Literaturgeschichte Frankreichs und franzö-
sischsprachiger Länder oder Regionen 
durch angeleitete literaturwissenschaftliche 
Auseinandersetzung mit einer Epoche, ei-
nem Autor oder einem Werk. Begrifflich ex-
akte und methodisch reflektierte Analyse 
von literarischen Texten sowie audiovisuel-
len Werken mit dem Ziel der Erfassung und 
Einordnung in ihren allgemein historischen 
und gattungsspezifischen Entstehungs- und 
Wirkungszusammenhang. Auseinanderset-
zung mit den Thesen und Tendenzen der 
Forschung. Beschäftigung mit und Einsatz 
von theoretischen Werken (alle Teilmodule). 
Eine sprachlich, formal und methodisch den 
fachlichen Erfordernissen Rechung tragende 
Bearbeitung eines angemessenen literatur-
wissenschaftlichen Themas (Teilmodul 1). 
 

keine 
TM 1: Referat (30 
Min.) 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

TM1: Referat zu ca. 30 
Min. u.  Hausarbeit (20 15 
Seiten) 
TM2: Referat zu ca. 15 
Min. und Hausarbeit von 
15 Seiten 
TM 2 und TM 3: 
Protokoll (2 Seiten) o-
der Kurzreferat (10-15 
Min.) oder Klausur (90 
Min.) (unbenotet)  

10 C 
4-10 6 SWS 
 
TM1: 
6 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
2 - 4 SWS 
 
TM3: 
2 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.204 
(alt: Modul A 4) 
Aufbaumodul Landes-
wissenschaft; Teilmodul 
Ausgewählte Probleme 
und Methoden der fran-
zösischen Landeswis-
senschaft I (= TM1): HS 
Thematisches Haupt-
seminar (je nach Ange-
bot im betr. Semester); 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Metho-
den der französischen 
Landeswissenschaft II 
(= TM2): Vorlesung o. 
Selbststudieneinheit) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Frz.104  

TM1: 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte 
Frankreich und/oder eines französischsprachi-
gen Landes und/oder einer französischsprachi-
gen Region anhand eines konkreten Beispiels. 
Fähigkeit historische Forschung kritisch zu be-
urteilen. Erwerb grundlegender geschichtswis-
senschaftlicher Kenntnisse. 
TM2:  
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte 
Frankreichs und/oder eines französischsprachi-
gen Landes und/oder einer französischsprachi-
gen Region mittels der Beschäftigung mit einem 
grundlegenden Thema der Historiographie zu 
Frankreich und/oder einem französischsprachi-
gen Land und/oder einer französischsprachigen 
Region. 

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

TM1:  
Hausarbeit (20 15 Sei-
ten); 
TM2: Prüfungsgespräch 
zu 10 Min. mündliche. 
Prüfung (ca. 15 Min.)  

6 C 
2-4 SWS 
 
TM1: 
4 C 
2 SWS 
 
TM2: 
2 C 
0-2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.205 
(alt: Modul A 5) 
Aufbaumodul II 
Sprachpraxis: Teilmo-
dul Traduction (= TM1): 
UE Französisch Va 
(Übersetzung) 
Teilmodul Langue et 
civilisation (=TM2): UE 
Französisch V a Vb 
(Langue et civilisation) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul 
B.Frz.201  

Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten 
(Hören, Lesen, Sprechen und Schreiben) – 
möglichst in Verbindung mit einem landeskund-
lichen Thema – zu üben und zu einer selbst-
ständigen Sprachverwendung zu gelangen; 
weiterhin soll dieses Modul Grundlagen der 
Sprachmittlung vertiefen und eine Sprachbe-
wusstheit bei den Studierenden entwickeln. 
(GER: B2-C1). 

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

TM1: Klausur (90 Min.) 
TM2: Prüfungsgespräch 
zu 10 Min. Klausurähnli-
che Hausarbeit (8-10 
Seiten) oder Klausur (90 
Min.)  

6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
2 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2 SWS 
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2. FACHDIDAKTIK /FACHSPEZIFISCHE VERMITTLUNGSKOMPETENZ  
Es sind 3 C zu erwerben. Modul B.Frz.105 ist von St udierenden zu belegen, die das lehramtbezogene Prof il studieren möchten. Studie-
rende im fachwissenschaftlichen Profil bzw. im Prof il „Studium generale“ belegen Modul B.Frz.106.  
 
 

Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.105 
(alt: Basismodul Einfüh-
rung in die Fachdidaktik 
der romanischen Spra-
chen) 
Teilmodul Einführung in 
die Fachdidaktik Fran-
zösisch in schulbezo-
genen Vermittlungszu-
sammenhängen (= 
TM1) PS Einführung in 
die Fachdidaktik Fran-
zösisch in schulbezo-
genen Vermittlungszu-
sammenhängen; 
Teilmodul Einführung in 
fachdidaktische Fragen 
in nicht-
schulbezogenen Ver-
mittlungszusammen-
hängen (= TM2) PS 
Einführung in fachdi-
daktische Fragen in 
nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen 

 TM1  
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Metho-
den der Fachdidaktik Französisch kennen, be-
rufsbezogene schulische Kontexte, Grundlagen 
des Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfra-
gen des Fremdsprachenunterrichts kennen. 
TM2 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Metho-
den der Fachdidaktik Französisch kennen, be-
rufsbezogene außerschulische Kontexte, 
Grundlagen des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunter-
richts kennen. 
 

keine Vorausset-
zung für die Teil-
nahme an den Mo-
dulprüfungen ist 
(mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die 
regelmäßige Teil-
nahme an den 
Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

TM1: Klausur (90 Min.) 
TM2: Klausur (90 Min.) 

6 C (davon 3 
für den Pro-
fessionalisie-
rungsbe-
reich) 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
3 C 
2 SWS 

 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.02.2008/Nr. 5 Seite 191 

 
 

Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.106 
(alt: Basismodul Fach-
spezifische Vermitt-
lungskompetenzen) 
(PS Einführung in fach-
didaktische Fragen in 
nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusam-
menhängen o. UE 
Grundlagen für Studium 
u. Beruf (Ringveranstal-
tung) o. UE Mehrspra-
chigkeit) 

keine Grundlegende Konzepte, Ansätze u. Methoden 
der Fachdidaktik Französisch kennen, berufs-
bezogene außerschulische Kontexte, Grundla-
gen des Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunkt-
fragen des Fremdsprachenunterrichts kennen  
o. Basiswissen für Studium und Beruf: Studien- 
und Prüfungsordnung; Bibliographische Re-
cherche/ Vortragstechniken/ Benutzung von 
Nachschlagewerken/ Internet/ Fachgeschichte/ 
Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten o. Ba-
siswissen über das Phänomen der Mehrspra-
chigkeit aus den Perspektiven der diversen 
romanistischen Fachwissenschaften. 

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich.  

Modulprüfung: Klausur 
(90 Min.) 

3 C 
2 SWS 
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3. VORAUSSETZUNG FÜR DIE ZULASSUNG ZUR BACHELORARBEIT  (gem. § 7 Abs. 1): Die Module B1, B2, B3, B4 und A1 B.Frz.101, B.Frz.102, 
B.Frz.103, B.Frz.104 und B.Frz.201 (31 C) müssen abgeschlossen sein. 
 
 
II. PROFESSIONALISIERUNGSBEREICH (36 C) 
OPTIONALBEREICH (ES MÜSSEN MODULE IM UMFANG VON 18 C BELEGT WERDEN.) 
 
ALLGEMEINE HINWEISE/ VORBEMERKUNG : Optionalmodul Wissenschaftsorientiertes Profil o. Profil Studium Generale (18 C) in den nicht-
lehramtsbezogenen B.A. 
 
 
1. Fachwissenschaftliches Profil (18 C) 
 
 

Modultitel Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen 
für die Zulassung 
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistung 

Modul-
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.206 
Optionalmodul  
Fachwissenschaftli-
ches Profil (Teilmodul 
1 Ausgewählte Prob-
leme und Methoden 
der Sprachwissen-
schaft, Literaturwis-
senschaft und Lan-
deswissenschaft I: HS 
Thematisches Haupt-
seminar (je nach An-
gebot im betr. Semes-
ter) Sprachwissen-
schaft o. Literaturwis-
senschaft o. Landes-
wissenschaft 
Teilmodul 2 Ausge-
wählte Probleme und 
Methoden der 
Sprachwissenschaft, 
Literaturwissenschaft 
und Landeswissen-

erfolgreicher 
Abschluss aller 
Basismodule 
der jeweiligen 
B.A.-Fächer 

Vertiefung der fachwissenschaftlichen Kennt-
nisse anhand spezifischer Gegenstandsberei-
che. (Vgl. auch Aufbaumodule A2-A4 der spra-
chenbezogenen Studiengänge) 

keine Teilmodul 1: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten 
Teilmodul 2: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten 
Teilmodul 3: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten 

18 C 
6 SWS 
 
Teilmodul 1: 
6 C 
2 SWS 
 
Teilmodul 2: 
6 C 
2 SWS 
 
Teilmodul 3:  
6 C 
2 SWS 
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schaft II: HS Themati-
sches Hauptseminar 
(je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
o. Literaturwissen-
schaft o. Landeswis-
senschaft 
Teilmodul 3 Ausge-
wählte Probleme und 
Methoden der 
Sprachwissenschaft, 
Literaturwissenschaft 
und Landeswissen-
schaft III: HS Thema-
tisches Hauptseminar 
(je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
o. Literaturwissen-
schaft o. Landeswis-
senschaft) 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.02.2008/Nr. 5 Seite 194 

 
Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorlei stugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.206 
Fachwissenschaft-
liches Profil I: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder 
Landeswissen-
schaft 

Erfolgreicher 
Abschluss aller 
Basismodule  
(B.Frz.101-104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Ver-
tiefung der Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der französi-
schen Sprachwissenschaft in ausgewählten 
thematischen Schwerpunkten. Befähigung 
der Studierenden zu einer eigenständigen 
und kritischen Beschreibung und Reflexion 
der Mechanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren im Hin-
blick auf grammatische und varietätenlingu-
istische Thematiken. Anwendung der fach-
wissenschaftlichen Literatur in den Vorder-
grund.  
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erwei-
terung Kenntnisse zur Literaturgeschichte 
Frankreichs und französischsprachiger Län-
der oder Regionen durch angeleitete litera-
turwissenschaftliche Auseinandersetzung 
mit einer Epoche, einem Autor oder einem 
Werk. Begrifflich exakte und methodisch 
reflektierte Analyse von literarischen Texten 
sowie audiovisuellen Werken mit dem Ziel 
der Erfassung und Einordnung in ihren all-
gemein historischen und gattungsspezifi-
schen Entstehungs- und Wirkungszusam-
menhang. Auseinandersetzung mit den The-
sen und Tendenzen der Forschung. Beschäf-
tigung mit und Einsatz von theoretischen 
Werken (alle Teilmodule). 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kennt-
nisse der Geschichte Frankreichs und/oder 
eines französischsprachigen Landes 
und/oder einer französischsprachigen Regi-
on anhand eines konkreten Beispiels. Fähig-
keit historische Forschung kritisch zu beur-
teilen. Erwerb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich. 

Hausarbeit (15 Seiten) 6 C 
2 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.207 
Fachwissenschaft-
liches Profil II: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder 
Landeswissen-
schaft 

Erfolgreicher 
Abschluss aller 
Basismodule 
(B.Frz.101-104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Ver-
tiefung der Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der französi-
schen Sprachwissenschaft in ausgewählten 
thematischen Schwerpunkten. Befähigung 
der Studierenden zu einer eigenständigen 
und kritischen Beschreibung und Reflexion 
der Mechanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren im Hin-
blick auf grammatische und varietätenlingu-
istische Thematiken. Anwendung der fach-
wissenschaftlichen Literatur in den Vorder-
grund.  
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erwei-
terung Kenntnisse zur Literaturgeschichte 
Frankreichs und französischsprachiger Län-
der oder Regionen durch angeleitete litera-
turwissenschaftliche Auseinandersetzung 
mit einer Epoche, einem Autor oder einem 
Werk. Begrifflich exakte und methodisch 
reflektierte Analyse von literarischen Texten 
sowie audiovisuellen Werken mit dem Ziel 
der Erfassung und Einordnung in ihren all-
gemein historischen und gattungsspezifi-
schen Entstehungs- und Wirkungszusam-
menhang. Auseinandersetzung mit den The-
sen und Tendenzen der Forschung. Beschäf-
tigung mit und Einsatz von theoretischen 
Werken. 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kennt-
nisse der Geschichte Frankreichs und/oder 
eines französischsprachigen Landes 
und/oder einer französischsprachigen Regi-
on anhand eines konkreten Beispiels. Fähig-
keit historische Forschung kritisch zu beur-
teilen. Erwerb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich. 

Hausarbeit (15 Seiten) 6 C 
2 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.208 
Fachwissenschaft-
liches Profil III: HS 
Thematisches 
Hauptseminar (je 
nach Angebot im 
betr. Semester) 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwis-
senschaft oder 
Landeswissen-
schaft 
 

Erfolgreicher 
Abschluss aller 
Basismodule  
(B.Frz.101-104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Ver-
tiefung der Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der französi-
schen Sprachwissenschaft in ausgewählten 
thematischen Schwerpunkten. Befähigung 
der Studierenden zu einer eigenständigen 
und kritischen Beschreibung und Reflexion 
der Mechanismen sprachlicher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren im Hin-
blick auf grammatische und varietätenlingu-
istische Thematiken. Anwendung der fach-
wissenschaftlichen Literatur in den Vorder-
grund.  
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erwei-
terung Kenntnisse zur Literaturgeschichte 
Frankreichs und französischsprachiger Län-
der oder Regionen durch angeleitete litera-
turwissenschaftliche Auseinandersetzung 
mit einer Epoche, einem Autor oder einem 
Werk. Begrifflich exakte und methodisch 
reflektierte Analyse von literarischen Texten 
sowie audiovisuellen Werken mit dem Ziel 
der Erfassung und Einordnung in ihren all-
gemein historischen und gattungsspezifi-
schen Entstehungs- und Wirkungszusam-
menhang. Auseinandersetzung mit den The-
sen und Tendenzen der Forschung. Beschäf-
tigung mit und Einsatz von theoretischen 
Werken. 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kennt-
nisse der Geschichte Frankreichs und/oder 
eines französischsprachigen Landes 
und/oder einer französischsprachigen Regi-
on anhand eines konkreten Beispiels. Fähig-
keit historische Forschung kritisch zu beur-
teilen. Erwerb grundlegender geschichts-
wissenschaftlicher Kenntnisse. 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Ausnah-
me der Vorlesun-
gen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehl-
zeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht ü-
berschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich. 

Hausarbeit (15 Seiten) 6 C 
2 SWS 
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2. SCHLÜSSELKOMPETENZ (ALLE PROFILE) 
 
 

Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleist ugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.Frz.301 
Studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
TM 1 „Studienrele-
vanter Auslands-
aufenthalt“ 
TM 2 
„Nachbereitung des 
Auslandsaufent-
halts“  

 Vertiefung und Erprobung der erworbenen 
Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesell-
schaft und Kultur des Ziellandes/der Zielre-
gion; Reflexion über die einzelnen Prozesse 
des Spracherwerbs (Erwartungen, Lern-
schwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), 
die im Zielland stattgefunden haben; Refle-
xion über die Prozesse des Fremdverste-
hens und die eigene interkulturelle Kompe-
tenz.  

TM 2: mind. 12 Wo-
chen studienrele-
vanter Auslands-
aufenthalt 

TM 1: Portfolio (ca. 5 
Seiten) 
TM2: Präsentation des 
Portfolios (ca. 15 Min.) 
(unbenotet)  

10 C 
1 SWS 
 
TM 1:8 C 
 
TM 2: 2 C/1 
SWS 

B.Lat.12   Erwerb von Grundkenntnissen in der lateini-
schen Grammatik und im Bereich des 
Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen Kompetenz 
anhand einer flektierenden Sprache. 
 

 Klausur (90 Min.)  6 C 
80 h 
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Artikel 2 

 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Italienisch/Italianistik werden wie folgt ge-

ändert: 

 
FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH ITALIENISCH / ITALIANISTIK  

 
A) ALLGEMEINE HINWEISE/ VORBEMERKUNG: 
• Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfung en ist (mit Ausnahme der Vorlesun-

gen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrveranstal tungen. Fehlzeiten dürfen den Um-
fang von zwei Veranstaltungsterminen nicht überschr eiten. Ausnahmeregelungen sind in 
begründeten Einzelfällen auf Antrag bei den Lehrend en möglich.  

• Kerncurricula (63 C) für die polyvalenten B.A.-Fächer 
• Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenzen für den nicht-lehramtsbezogenen B.A. 
• Kerncurricula (66 C) für das B.A.-Fach Romanistik 
• Optionalmodul Fachwissenschaftliches Profil (18 C) in den nicht-lehramtsbezogenen 

Studiengängen 
• Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in den 

Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbaumodule 
können auch in einem Semester absolviert werden. 

• B.A.-Fach Italienisch/Italianistik: 
1. Kerncurriculum 63 C 
2. B.A.-Fach Italienisch: Modul Fachdidaktik (6 C, davon 3 C im Professionalisierungsbe-
reich) 
Oder: 
B.A.-Fach Italianistik: Modul Fachspezifische Vermittlungskompetenz (3 C) 

• Fachspezifische Prüfungsformen: Protokoll (schriftl iche Zusammenfassung einer 
Seminarsitzung, 2 Seiten); Portfolio (Reflexion des  Lernprozesses anhand einer 
sukzessiv entstehenden Arbeitsmappe); Kurzreferat ( kurze Präsentation abge-
grenzter Themenbereiche, 10-15 Min.); Sprachkompete nzprüfung (kombinierte 
schriftliche und mündliche Prüfung der vier sprachl ichen Fertigkeiten Schreiben, 
Sprechen, Lese- und Hörverständnis, ca. 150 Min.).  

 
B) Für das Fach Italienisch/Italianistik sind Pflic htmodule im Umfang von insgesamt 
66 Credits erfolgreich zu absolvieren, darunter 63 Credits aus dem Bereich Spa-
nisch/Hispanistik (I.1.) und 3 Credits aus dem Bere ich Fachdidaktik/fachspezifische 
Vermittlungskompetenz (I.2.). Im Profil Lehramt sin d die 3 Credits aus dem Bereich 
Fachdidaktik/fachspezifische Vermittlungskompetenz (nicht-schulbezogene Vermitt-
lungszusammenhänge) zusammen mit der Fachdidaktik ( schulbezogene Vermitt-
lungszusammenhänge – 3 Credits für den Professional isierungsbereich) im Rahmen 
des Moduls B.It.105 zu erwerben. 
 
Ferner kann das Fachwissenschaftliche Profil absolv iert werden, wobei 18 Credits zu 
erwerben sind (II.1.) Schließlich können für den Be reich Schlüsselkompetenzen bis zu 
16 C erworben werden (II.2.). 
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I. Kerncurriculum (66 C): 
 
1. Im Fach Italienisch/Italianistik müssen im fachw issenschaftlichen Curriculum (Sprachpraxis, Sprachw issenschaft, Literaturwissen-
schaft, Landeswissenschaft) 63 Credits durch erfolg reiche Absolvierung der nachfolgenden Module erbrac ht werden: 
 
PFLICHTMODULE: (63 C + 3 C nicht -schulbezogene Vermittlungskompetenz)  
KERNCURRICULUM  (63 C) 
 

Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.101 
(alt: Modul B1) 
Orientierungsmodul 
Basismodul Spra-
chpraxis Teilmodul 
Corso Base (= TM1): 
UE Corso Base 
Teilmodul Corso Medio 
(= TM2): UE Corso 
Medio) 

 Teilmodul B1 Corso Base 
Durch dieses Teilmodul werden Sprachkompe-
tenzen vermittelt, die dem Niveau A2 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens 
entsprechen. Die Studierenden sind in der 
Lage, die meisten sprachlichen Situationen, 
denen man auf Reisen im Sprachgebiet be-
gegnet, zu bewältigen. Sie können mit einfa-
chen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbil-
dung, die direkte Umgebung und Dinge im 
Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnis-
sen beschreiben. Schwerpunkt dieses Kurses 
bilden die Fertigkeiten Hören und Sprechen in 
der kommunikativen Interaktion. 
Teilmodul B1 Corso Medio 
Durch dieses Teilmodul können die Studieren-
den das Niveau B1 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens erreichen. Sie 
können einfache bis mittelschwere literarische 
bzw. journalistische Texte verstehen und 
schriftlich bzw. mündlich zusammenfassen. 
Sie können sich über vertraute Themen und 
Interessengebiete äußern, über Erfahrungen 
und Ereignisse berichten, Hoffnungen und 
Ziele beschreiben und dazu kurze Begründun-
gen geben. Der Schwerpunkt liegt auf den 
rezeptiven Fertigkeiten, insbesondere auf dem 
Lese(verstehen). 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den 
Modulprüfungen ist 
(mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die 
regelmäßige Teil-
nahme an den Lehr-
veranstaltungen. 
Fehlzeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in 
begründeten Einzel-
fällen auf Antrag bei 
den Lehrenden mög-
lich  

TM1: Klausur zu 120 Min. 
u. Hörverstehensprüfung 
zu 30 Min. 
Sprachkompetenz-
prüfung (ca. 150 Min.)  
TM2: Klausur (120 Min.) 
u. mündliche Prüfung (ca. 
30 Min.) 

9 C 
10 SWS 
 
TM1: 
5 C 
6 SWS 
 
TM2:  
Corso Medio: 
4 C 
4 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.102 
(alt: Modul B2) 
Basismodul Sprachwis-
senschaft Teilmodul 
Einführung in die italie-
nische Sprachwissen-
schaft (= TM1): PS 
Einführung in die italie-
nische Sprachwissen-
schaft 
Teilmodul  
Grundsatzprobleme 
und Methoden der ita-
lienischen Sprachwis-
senschaft (=TM2): PS 
Thematisches Prose-
minar) 
Grundlagen der  
Sprachgeschichte 
(=TM2): V Vorlesung 
zur Sprachgeschichte  

 TM1 
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und 
Methoden der Sprachwissenschaft. Einführung 
in das wissenschaftliche Arbeiten. 
TM2 
Erarbeitung eines ausgewählten Themenbe-
reichs unter Anwendung der erworbenen Fertig-
keiten. 
TM 1 
Diese Veranstaltung führt in die wichtigsten 
Grundbegriffe, methodischen Verfahrens-
weisen und Kernbereiche der italienischen 
Sprachwissenschaft ein. Neben der zentra-
len Terminologie werden Erkenntnisinteres-
se und Fragestellungen der sprachwissen-
schaftlichen Schulen, sowie Anleitungen für 
die Analyse der Regeln und Strukturen der 
italienischen Standardsprache und ihrer 
Varietäten vermittelt.  
TM2 
In dieser Veranstaltung werden die im ersten 
Teilmodul erworbenen Kenntnisse um die 
der diachronischen Sprachwissenschaft 
erweitert. Somit wird die Grundlage für die 
Auseinandersetzung mit diachronen Varietä-
ten in ihrem jeweiligen historischen Kontext 
geschaffen.  

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Aus-
nahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme 
an den Lehrveran-
staltungen. Fehlzei-
ten dürfen den Um-
fang von zwei Ver-
anstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnah-
meregelungen sind 
in begründeten Ein-
zelfällen auf Antrag 
bei den Lehrenden 
möglich  

TM1: Klausur (90 Min.) 
TM2: Hausarbeit im Um-
fang von 12 Seiten Klau-
sur (90 Min.)  

7 6 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 3 C 
2 SWS 

 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.02.2008/Nr. 5 Seite 201 

 
Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prüfungs-
vorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.103 
(alt: Modul B3) 
Basismodul Literaturwis-
senschaft Teilmodul B3 
Einführung in die italieni-
sche Literaturwissenschaft 
(= TM1): PS Einführung in 
die italienische Literaturwis-
senschaft 
Teilmodul B3 Grundsatz-
probleme und Methoden 
der italienischen Literatur-
wissenschaft (= TM2): PS 
Thematisches Proseminar 
(je nach Angebot im betr. 
Semester 

 TM1 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen 
Grundlagen und Arbeitsweisen des Faches 
(Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, 
Terminologie, Hilfsmittel) und Anwendung 
des Vermittelten unter Anleitung an geeig-
neten Texten aus verschiedenen Gattungen 
und Jahrhunderten, die zu einem ersten 
kontextuell abgesicherten Einblick in die 
Geschichte der italienischen Literatur füh-
ren. 
TM2 
Analyse ausgewählter literarischer Texte 
unter Anwendung der erworbenen Fertigkei-
ten. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

TM1: Klausur zu 90 
Min. 
TM2: Hausarbeit (12 
8 Seiten) 

7 C 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
4 C 
2 SWS 

Modul B4 
Teilmodul B4 Corso Avan-
zato (=TM1): UE Corso 
Avanzato 
Teilmodul B4 Fondamenti 
di storia dell’Italia (=TM2): 
Fondamenti di storia 
dell’Italia 

erfolgreicher 
Abschluss des 
Basismoduls 
B1 Sprachpra-
xis 

TM1 

Die in Modul B1 erworbenen Sprachkompe-
tenzen werden erweitert und vertieft. Im 
Corso Avanzato werden komplexere Aspek-
te der Grammatik behandelt (z.B. Konjunk-
tiv und Indirekte Rede). Darüber hinaus wird 
der Wortschatz durch Zeitungslektüre und 
gezielte Vokabelübungen erweitert und 
gefestigt. Bei Abschluss dieses Moduls sind 
die Studierenden in der Lage, sich zu einem 
breiten Themenspektrum klar und detailliert 
auszudrücken, einen Standpunkt zu der 
aktuellen Frage zu erläutern und die Vor- 
und Nachteile verschiedener Möglichkeiten 
anzugeben (Kompetenzstufe GER B2). 

TM2 
Die LV Fondamenti di storia dell’Italia er-
möglicht den Erwerb grundlegender Kennt-
nisse über die Geschichte Italiens. 

keine TM1: Klausur zu 120 
Min. 
TM2: Klausur zu 120 
Min. u. mündliche 
Prüfung zu 30 Min. 

6 C 
6 SWS 
 
TM1: 
3 C 
4 SWS 
 
TM2: 
3 C 
2 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prüfungs-
vorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.104 
(alt: Modul B4: Basismo-
dul Landeswissenschaf-
ten) 
Grundlagen der Ge-
schichte Italiens   

erfolgreicher 
Abschluss 
von Modul 
B.It.101 

Die LV Grundlagen der Geschichte Ita-
liens ermöglicht den Erwerb grundle-
gender Kenntnisse über die Geschichte 
Italiens. Ziel dieses Moduls ist es, die 
sich seit dem Mittelalter abzeichnende 
Entwicklung Italiens zur Integration un-
terschiedlichen kulturellen Erbes (byzan-
tinischen, arabischen, normannischen, 
spanischen und französischen Ur-
sprungs) aufzuzeigen. Die im Jahre 1870 
vollendete nationale Einheit Italiens wird 
als Resultat dieser Entwicklung und 
zugleich als Basis für die Anforderungen 
der heutigen multikulturellen und multi-
religiösen Gesellschaft betrachtet. Die 
aus diesem Blickwinkel gewonnenen 
Geschichtskenntnisse vermitteln die 
Kompetenz des Verstehens und kriti-
schen Beleuchtens der intrinsischen 
Vielfalt der italienischen Gesellschaft 
und ihres Kulturlebens in diachronier 
und synchroner Perspektive. 
In der Abschlussklausur werden sowohl 
die Kenntnisse der wichtigsten Epochen 
der italienischen Geschichte als auch die 
Fähigkeit überprüft, diese für das Ver-
stehen der gegenwärtigen  politischen 
und sozialen Situation heranzuziehen. 

Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich  

Klausur (120 Min.)  3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.201 
(alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I Sprachpra-
xis (selbstständige Sprach-
verwendung) Corso Avan-
zato (=TM 1) 
 Hörverstehen (= TM 2) 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul B.It.101 
und Modul 
B.It.104  

Festigung der in den Basismodulen erworbe-
nen Sprachkompetenzen. In der Übung Pre-
parazione A (Grammatica e traduzione) wer-
den u.a. durch gezielte Übersetzungsübun-
gen wichtige Sprachkontraste analysiert und 
dadurch komplexe Themen der Grammatik 
wiederholt. Durch die Selbststudieneinheit 
erweitern die Studierenden ihre Sprachkom-
petenz in der Fertigkeit des Hörverstehens. 
Dieses Aufbaumodul bewegt sich in der 
Kompetenzstufe C1. 
Die in Modul B1 erworbenen Sprachkom-
petenzen werden erweitert und vertieft. Im 
Corso Avanzato werden komplexere As-
pekte der Grammatik behandelt (z.B. Kon-
junktiv und Indirekte Rede). Darüber hin-
aus wird der Wortschatz durch Zeitungs-
lektüre und gezielte  Vokabelübungen er-
weitert und gefestigt. Bei Abschluss die-
ses Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, sich zu einem breiten Themenspekt-
rum klar und detailliert auszudrücken, 
einen Standpunkt zu der aktuellen Frage 
zu erläutern und die Vor- und Nachteile 
verschiedener Möglichkeiten anzugeben 
(Kompetenzstufe GER B2). 
Durch die Selbststudieneinheit erweitern 
die Studierenden ihre Sprachkompetenz in 
der Fertigkeit des Hörverstehens.   

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Aus-
nahme der Vor-
lesungen) die re-
gelmäßige Teil-
nahme an den 
Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten 
dürfen den Um-
fang von zwei Ver-
anstaltungs-
terminen nicht 
überschreiten. 
Ausnahme-
regelungen sind in 
begründeten Ein-
zelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich  

Modulprüfung: Klausur zu 
120 Min. u. Hörverste-
hensprüfung zu 45 Min. 
TM 1: Klausur (120 Min.)  
TM 2: Klausur (60 Min., 
unbenotet) 

6 C 
2 4 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.202 
(alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprachwis-
senschaft: 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der italienischen Sprach-
wissenschaft I (= TM1): HS 
Thematisches HauptSemi-
nar (je nach Angebot im 
betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der italienischen Sprach-
wissenschaft II (= TM2): 1 
o. 2 weitere Lehrveranstal-
tung) 
 S Thematisches Seminar 
(je nach Angebot im betr. 
Semester) 

Erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul B.It.102  

Für beide Teilmodule 
Anwendung und Vertiefung der grundlegen-
den Konzepte und Methoden der Sprachwis-
senschaft. 
Dieses Modul erweitert und vertieft die 
Kenntnisse der wesentlichen Grundbegrif-
fe und Methoden der italienischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten 
thematischen Schwerpunkten. Inhaltlich 
werden grammatische und varietätenlin-
guistische Thematiken so bearbeitet, dass 
die Studierenden befähigt werden zu einer 
eigenständigen und kritischen Beschrei-
bung und Reflexion der Mechanismen 
sprachlicher Strukturen und der sie be-
dingenden Faktoren. Hierbei rückt metho-
disch die kritische Anwendung der fach-
wissenschaftlichen Literatur in den Vor-
dergrund.   
. 

keine 
TM2: Referat (ca. 
30 Min.) 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Aus-
nahme der Vor-
lesungen) die re-
gelmäßige Teil-
nahme an den 
Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten 
dürfen den Um-
fang von zwei Ver-
anstaltungs-
terminen nicht 
überschreiten. 
Ausnahme-
regelungen sind in 
begründeten Ein-
zelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich  

TM1: 
Referat (ca. 30 Min., (un-
benotet) u. Hausarbeit im 
Umfang von 20 Seiten 
TM2 Referat (ca. 15 
Min.),Hausarbeit (15 
Seiten)  

8 9 C 
4 SWS 
 
TM1  
6 3 C 
2 SWS 
 
TM2 
2 6 C 
2 - 4 SWS  
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.203 
(alt: Modul A3) 
Aufbaumodul Teilmodul 
Ausgewählte Probleme und 
Methoden der italienischen 
Literaturwissenschaft I (= 
TM1) HS Thematisches 
Hauptseminar (je nach An-
gebot im betr. Semester) 
Teilmodul Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der italienischen Literatur-
wissenschaft II (= TM2) 1 o. 
2 Weitere literaturwissen-
schaftliche Lehrveranstal-
tung   

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul B.It.103  

Für beide Teilmodule 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuel-
len Kenntnis der italienischen Literaturge-
schichte durch das angeleitete literaturwis-
senschaftliche Aufarbeiten einer Epoche oder 
eines Werks mit dem Ziel, durch Erarbeitung 
des Forschungsstandes und Auseinanderset-
zung damit eine höhere fachliche Kompetenz 
in praktischer und theoretischer Hinsicht zu 
entwickeln. 
Alle Teilmodule: Vertiefung und Erweite-
rung der Kenntnisse zur Literaturge-
schichte Italiens und italienischsprachiger 
Regionen durch die angeleitete literatur-
wissenschaftliche Auseinandersetzung 
mit einer Epoche oder einem Oeuvre. Be-
grifflich exakte und methodisch reflektier-
te Analyse von literarischen Texten sowie 
audiovisuellen Werken. Anleitung zur Ein-
bettung von literarischen Werken in den 
jeweiligen politischen, sozialgeschichtli-
chen und kulturhistorischen Zusammen-
hang. Auseinandersetzung mit den The-
sen und Tendenzen der Forschung. 
Kenntnis von theoretischen Werken.  
Zusätzlich in Teilmodul 1: Sprachlich prä-
zise und methodisch saubere schriftliche 
Darstellung eines gewählten literaturwis-
senschaftlichen Themas.  

keine 
Voraussetzung für 
die Teilnahme an 
den Modulprüfun-
gen ist (mit Aus-
nahme der Vor-
lesungen) die re-
gelmäßige Teil-
nahme an den 
Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten 
dürfen den Um-
fang von zwei Ver-
anstaltungs-
terminen nicht 
überschreiten. 
Ausnahme-
regelungen sind in 
begründeten Ein-
zelfällen auf An-
trag bei den Leh-
renden möglich  

TM1:  
Referat zu 30 Min. u. 
Hausarbeit (20 15 Seiten) 
TM2: Referat (15 Min.), 
Hausarbeit (15 Seiten) 
Protokoll (2 Seiten) o-
der Kurzreferat (10-15 
Min.) oder Klausur (90 
Min.) (unbenotet)  

8 C 
4- 6  SWS 
 
TM1 
6 C 
2 SWS 
 
TM2 
2 C 
2 -4 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.204 
(alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Landeswis-
senschaft (a) UE Civiltà 
Italiana 
(b) Selbststudieneinheit 
 
 

erfolgreicher 
Abschluss von 
Modul B.It.104  

Vertiefung der in den Basismodulen erwor-
benen landeswissenschaftlichen Grund-
kenntnisse durch die Beschäftigung mit 
einem speziellen, in jedem Semester variie-
renden Thema. In der LV Civiltà Italiana 
wird als Unterrichts- und Arbeitssprache 
ausschließlich Italienisch verwendet, die 
Quellen bzw. Sekundärliteratur sind eben-
falls auf Italienisch.  
Die zu leistende Selbststudieneinheit hängt 
mit dem jeweiligen Thema aus Civiltà Itali-
ana zusammen und bietet den Studieren-
den die Gelegenheit, durch eigene Recher-
chen einen Aspekt des behandelten The-
mas zu vertiefen. Die Gegenstände der 
Independent Studies können je nach Inte-
resse und curricularen Schwerpunkten in 
Rücksprache mit den Lehrenden gewählt 
werden. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den 
Modulprüfun-gen ist 
(mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die 
regelmäßige Teil-
nahme an den Lehr-
veranstaltungen. 
Fehlzeiten dürfen den 
Umfang von zwei 
Veranstaltungster-
minen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in 
begründeten Einzel-
fällen auf Antrag bei 
den Lehrenden mög-
lich  

Modulprüfung: Hausar-
beit auf Italienisch im 
Umfang von 10 Seiten u. 
mündliche Prüfung zu 30 
Min. 
Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

7 C 
4 2 SWS 

Modul A5 
Aufbaumodul II Sprach-
praxis (selbstständige 
Sprachverwendung): 
mündlicher und schriftli-
cher Ausdruck (a) UE Pre-
parazione B 
b) weitere sprachprakti-
sche bzw. kulturwissen-
schaftliche LV) 

erfolgreicher 
Abschluss des 
Aufbaumoduls I 
A1 Sprachpra-
xis 

In diesem Modul liegt der Schwerpunkt auf 
dem mündlichen und schriftlichen Aus-
druck: unter der Leitung und Moderation 
der Leh-renden simulieren die Studieren-
den Diskussionsrunden bzw. Talk Shows 
und debattieren über aktuelle italienische 
oder internationale politische und gesell-
schaftliche Ereignisse, fertigen dazu kurze 
Aufsätze an, erarbeiten „tavole lessicali 
specifiche“ mit dem im Unterricht verwen-
deten Fachvokabular. Die Studie-renden 
wählen nach Rücksprache mit der Modul-
verantwortlichen aus dem Lehrangebot der 
philosophischen Fakultät eine beliebige LV 
mit italianistischem Schwerpunkt. In der 
mündlichen Prüfung sollen u.a. die Themen 
dieser LV ausführlich vorgestellt werden. 

keine Modulprüfung: Klausur 
zu 120 Min. u. mündliche 
Prüfung zu 30 Min. 

5 C 
4 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.205 
(alt: Modul A5) 
Aufbaumodul II  Sprach-
praxis (selbstständige 
Sprachverwendung): 
Teilmodul Preparazione A 
(= TM1): 
UE Preparazione A 
Teilmodul Preparazione B 
(= TM2): 
UE Preparazione B 
Teilmodul Italienische 
Kultur (=TM3):  
Sprachpraktische bzw. 
kulturwissenschaftliche 
LV 
 
 

erfolgreicher 
Abschluss 
Von Modul  
B.It.201  

Festigung der in den Basismodulen er-
worbenen Sprachkompetenzen. 
In der Übung Preparazione A (Grammati-
ca e traduzione) werden u.a. durch ge-
zielte Übersetzungsübungen wichtige 
Sprachkontraste analysiert und dadurch 
komplexe Themen der Grammatik wie-
derholt. 
In der Übung Preparazione B liegt der 
Schwerpunkt auf dem mündlichen und 
schriftlichen Ausdruck: Unter der Lei-
tung und Moderation der Lehrenden si-
mulieren die Studierenden Diskussions-
runden bzw. Talk-Shows und debattieren 
über aktuelle italienische oder internati-
onale politische und gesellschaftliche 
Ereignisse, fertigen dazu kurze Aufsätze 
an, erarbeiten „tavole lessicali specifi-
che“ mit dem im Unterricht verwendeten 
Fachvokabular.  
Für (c) wählen die Studierenden nach 
Rücksprache mit der Modulverantwortli-
chen aus dem Lehrangebot der philoso-
phischen Fakultät eine beliebige LV mit 
italianistischem Schwerpunkt. In der 
mündlichen Prüfung sollen u.a. die The-
men dieser LV ausführlich vorgestellt 
werden. 
Dieses Aufbaumodul bewegt sich in der 
Kompetenzstufe C1.  

Voraussetzung für die 
Teilnahme an den 
Modulprüfungen ist 
(mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die re-
gelmäßige Teilnahme 
an den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten 
dürfen den Umfang 
von zwei Veranstal-
tungsterminen nicht 
überschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Lehren-
den möglich  

TM1: 
Klausur (120 Min.) 
 
TM2: 
Klausur (120 Min.) 
 
TM3: 
Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

8 C 
6 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
TM2: 3 C 
2 SWS 
 
TM 3: 
2 C  
2 SWS 

 
 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.02.2008/Nr. 5 Seite 208 

 
2. FACHDIDAKTIK /FACHSPEZIFISCHE VERMITTLUNGSKOMPETENZ  
Es sind 3 C zu erwerben. Modul B.It.105 ist von Stu dierenden zu belegen, die das lehramtbezogene Profi l studieren möchten. Studieren-
de im fachwissenschaftlichen Profil bzw. im Profil „Studium generale“ belegen Modul B.It.106.  
 
 

Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, SWS) 

B.It.105 
(alt: Basismodul Einführung in 
die Fachdidaktik der romani-
schen Sprachen) 
Teilmodul Einführung in die 
Fachdidaktik Italienisch in 
schulbezogenen Vermittlungs-
zusammenhängen (= TM1) PS 
Einführung in die Fachdidaktik 
Italienisch in schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen; 
Teilmodul Einführung in fachdi-
daktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungs-
zusammenhängen (= TM2) PS 
Einführung in fachdidaktische 
Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungs-
zusammenhängen 

 TM1  
Grundlegende Konzepte, Ansätze 
und Methoden der Fachdidaktik 
Italienisch kennen, berufsbezogene 
schulische Kontexte, Grundlagen 
des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
TM2 
Grundlegende Konzepte, Ansätze 
und Methoden der Fachdidaktik 
Italienisch kennen, berufsbezogene 
außerschulische Kontexte, Grundla-
gen des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
 

keine 
Regelmäßige aktive 
Teilnahme  

TM1: Klausur  
(90 Min.) 
TM2: Klausur  
(90 Min.) 

6 C (davon 3 für den 
Professionalisie-
rungsbereich) 
4 SWS 
 
TM1: 
3 C 
2 SWS 
 
TM2: 
3 C 
2 SWS 
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Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.106 
Basismodul Fachspezifi-
sche Vermittlungskompe-
tenzen 
(PS Einführung in fachdi-
daktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen o. 
UE Grundlagen für Studium 
u. Beruf (Ringveranstal-
tung) o. UE Mehrsprachig-
keit) 

Keine Grundlegende Konzepte, Ansätze u. Metho-
den der Fachdidaktik Italienisch kennen, 
berufsbezogene außerschulische Kontexte, 
Grundlagen des Fremdsprachenerwerbs, 
Schwerpunktfragen des Fremdsprachenun-
terrichts kennen  
o. Basiswissen für Studium und Beruf: Stu-
dien- und Prüfungsordnung; Bibliographi-
sche Recherche/ Vortragstechniken/ Benut-
zung von Nachschlagewerken/ Internet/ 
Fachgeschichte/ Verfassen wissenschaftli-
cher Arbeiten o. Basiswissen über das Phä-
nomen der Mehrsprachigkeit aus den Per-
spektiven der diversen romanistischen 
Fachwissenschaften. 

keine 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den 
Modulprüfungen ist 
(mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die re-
gelmäßige Teilnahme 
an den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten 
dürfen den Umfang 
von zwei Veranstal-
tungsterminen nicht 
überschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Lehren-
den möglich  

Klausur (90 Min.) 3 C 
2 SWS 
 

 
 
3. VORAUSSETZUNG FÜR DIE ZULASSUNG ZUR BACHELORARBEIT (gem. § 7 Abs. 1): Die Module B1, B2, B3, B4 und A1  B.It. 101, B.It.102, 
B:it.103, B.It.104 und B.It.201 (35 C) müssen abges chlossen sein.  
 
 
4. LEHRAMTBEZOGENES PROFIL: 
Wahlpflichtmodul (6 C, davon 3 C schulische und 3 C ausserschulische Vermittlungskompetenz) 
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II. PROFESSIONALISIERUNGSBEREICH  
 
1. Fachwissenschaftliches Profil (18 C)  
 

Modultitel 
 

Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul- 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

Optionalmodul  
Fachwissenschaftliches 
Profil (Teilmodul 1 Ausge-
wählte Probleme und Me-
thoden der Sprachwissen-
schaft, Literaturwissen-
schaft und Landeswissen-
schaft I: HS Thematisches 
Hauptseminar (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Sprachwissenschaft o. 
Literaturwissenschaft o. 
Landeswissenschaft 
Teilmodul 2 Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der Sprachwissenschaft, 
Literaturwissenschaft und 
Landeswissenschaft II: HS 
Thematisches Hauptsemi-
nar (je nach Angebot im 
betr. Semester) Sprachwis-
senschaft o. Literaturwis-
senschaft o. Landeswis-
senschaft 
Teilmodul 3 Ausgewählte 
Probleme und Methoden 
der Sprachwissenschaft, 
Literaturwissenschaft und 
Landeswissenschaft III: HS 
Thematisches Hauptsemi-
nar (je nach Angebot im 
betr. Semester) Sprachwis-
senschaft o. Literaturwis-
senschaft o. Landeswis-
senschaft) 

erfolgreicher 
Abschluss aller 
Basismodule 
der jeweiligen 
B.A.-Fächer 

Vertiefung der fachwissenschaftlichen 
Kenntnisse anhand spezifischer Gegens-
tandsbereiche. (Vgl. auch Aufbaumodule 
A2-A4 der sprachenbezogenen Studiengän-
ge) 

keine Teilmodul 1: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit 
im Umfang von 20 Sei-
ten 
Teilmodul 2: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit 
im Umfang von 20 Sei-
ten 
Teilmodul 3: Referat zu 
30 Min. u. Hausarbeit 
im Umfang von 20 Sei-
ten 

18 C 
6 SWS 
 
Teilmodul 1: 
6 C 
2 SWS 
 
Teilmodul 2: 
6 C 
2 SWS 
 
Teilmodul 3:  
6 C 
2 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.206 
Fachwissenschaftliches 
Profil I: HS Thematisches 
Hauptseminar (je nach 
Angebot im betr. Semes-
ter) Sprachwissenschaft 
oder Literaturwissen-
schaft oder Landeswis-
senschaft 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basis-
module  
(B.It.101-104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und 
Vertiefung der Kenntnisse der wesentli-
chen Grundbegriffe und Methoden der 
italienischen Sprachwissenschaft in 
ausgewählten thematischen Schwer-
punkten. Befähigung zu einer eigenstän-
digen und kritischen Beschreibung und 
Reflexion der Mechanismen sprachlicher 
Strukturen und der sie bedingenden Fak-
toren anhand grammatischer und varie-
tätenlinguistischer Thematiken. Kritische 
Anwendung der fachwissenschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund.  
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und 
Erweiterung der Kenntnisse zur Litera-
turgeschichte Italiens und italienisch-
sprachiger Regionen durch die angelei-
tete literaturwissenschaftliche Ausei-
nandersetzung mit einer Epoche oder 
einem Oeuvre. Begrifflich exakte und 
methodisch reflektierte Analyse von lite-
rarischen Texten sowie audiovisuellen 
Werken. Anleitung zur Einbettung von 
literarischen Werken in den jeweiligen 
politischen, sozialgeschichtlichen und 
kulturhistorischen Zusammenhang. 
Auseinandersetzung mit den Thesen und 
Tendenzen der Forschung. Kenntnis von 
theoretischen Werken 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und 
Erweiterung der Kenntnisse zu Italien 
und zu den italienischsprachigen Regio-
nen. 
 

Voraussetzung für die 
Teilnahme an den 
Modulprüfungen ist 
(mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die re-
gelmäßige Teilnahme 
an den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten 
dürfen den Umfang 
von zwei Veranstal-
tungsterminen nicht 
überschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Lehren-
den möglich 

Hausarbeit (15 Seiten)  6 C 
2 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistugen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.207 
Fachwissenschaftli-
ches Profil II: HS 
Thematisches Haupt-
seminar (je nach An-
gebot im betr. Semes-
ter) Sprachwissen-
schaft oder Literatur-
wissenschaft oder 
Landeswissenschaft 

erfolgreicher Ab-
schluss aller Ba-
sismodule 
(B.It.101-104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und 
Vertiefung der Kenntnisse der wesentli-
chen Grundbegriffe und Methoden der 
italienischen Sprachwissenschaft in 
ausgewählten thematischen Schwer-
punkten. Befähigung zu einer eigenstän-
digen und kritischen Beschreibung und 
Reflexion der Mechanismen sprachlicher 
Strukturen und der sie bedingenden Fak-
toren anhand grammatischer und varie-
tätenlinguistischer Thematiken. Kritische 
Anwendung der fachwissenschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund.  
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und 
Erweiterung der Kenntnisse zur Litera-
turgeschichte Italiens und italienisch-
sprachiger Regionen durch die angelei-
tete literaturwissenschaftliche Ausei-
nandersetzung mit einer Epoche oder 
einem Oeuvre. Begrifflich exakte und 
methodisch reflektierte Analyse von lite-
rarischen Texten sowie audiovisuellen 
Werken. Anleitung zur Einbettung von 
literarischen Werken in den jeweiligen 
politischen, sozialgeschichtlichen und 
kulturhistorischen Zusammenhang. 
Auseinandersetzung mit den Thesen und 
Tendenzen der Forschung. Kenntnis von 
theoretischen Werken 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und 
Erweiterung der Kenntnisse zu Italien 
und zu den italienischsprachigen Regio-
nen. 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den 
Modulprüfungen ist 
(mit Ausnahme der 
Vorlesungen) die re-
gelmäßige Teilnahme 
an den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten 
dürfen den Umfang 
von zwei Veranstal-
tungsterminen nicht 
überschreiten. Aus-
nahmeregelungen 
sind in begründeten 
Einzelfällen auf An-
trag bei den Lehren-
den möglich 

Referat (Hausarbeit 
(15 Seiten)  

6 C 
2 SWS 
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Modultitel 

 
Zugangsvor- 
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen  
für die Zulassung  
zur Prüfung (Prüfungs-
vorleistugen)  

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modul - 
umfang 
(Credits, 
SWS) 

B.It.208 
Fachwissenschaftliches 
Profil III: HS Themati-
sches Hauptseminar (je 
nach Angebot im betr. 
Semester) Sprachwissen-
schaft oder Literaturwis-
senschaft oder Landes-
wissenschaft 
 

erfolgreicher 
Abschluss 
aller Basis-
module 
(B.It.101-104) 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und 
Vertiefung der Kenntnisse der wesentli-
chen Grundbegriffe und Methoden der 
italienischen Sprachwissenschaft in aus-
gewählten thematischen Schwerpunkten. 
Befähigung zu einer eigenständigen und 
kritischen Beschreibung und Reflexion 
der Mechanismen sprachlicher Struktu-
ren und der sie bedingenden Faktoren 
anhand grammatischer und varietäten-
linguistischer Thematiken. Kritische An-
wendung der fachwissenschaftlichen 
Literatur in den Vordergrund.  
Literaturwissenschaft: Vertiefung und 
Erweiterung der Kenntnisse zur Litera-
turgeschichte Italiens und italienisch-
sprachiger Regionen durch die angelei-
tete literaturwissenschaftliche Ausei-
nandersetzung mit einer Epoche oder 
einem Oeuvre. Begrifflich exakte und 
methodisch reflektierte Analyse von lite-
rarischen Texten sowie audiovisuellen 
Werken. Anleitung zur Einbettung von 
literarischen Werken in den jeweiligen 
politischen, sozialgeschichtlichen und 
kulturhistorischen Zusammenhang. 
Auseinandersetzung mit den Thesen und 
Tendenzen der Forschung. Kenntnis von 
theoretischen Werken 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung und 
Erweiterung der Kenntnisse zu Italien 
und zu den italienischsprachigen Regio-
nen. 
 

Referat (ca. 30 Min.) 
Voraussetzung für die 
Teilnahme an den Mo-
dulprüfungen ist (mit 
Ausnahme der Vor-
lesungen) die regel-
mäßige Teilnahme an 
den Lehrveranstal-
tungen. Fehlzeiten dür-
fen den Umfang von 
zwei Veranstaltungs-
terminen nicht über-
schreiten. Ausnahme-
regelungen sind in be-
gründeten Einzelfällen 
auf Antrag bei den Leh-
renden möglich 

Hausarbeit (15 Sei-
ten)  

6 C 
2 SWS 
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Bereich Berufsqualifizierung  
 
Modulangebot: Italiano per scopi professionali  
 
Credits: 18 
 
Zusammensetzung: Modul B1, B2 (+ Selbststudieneinheit „Hörverstehen“) und eine fach-
sprachliche LV aus dem Studiengang BA Italienisch/Italianistik 
 
B1 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
 UE Corso Base 5 6 
 UE Corso Medio 4 4 
 Summe  9 10 
 

B2 Basismodul Sprache und Fachsprache C SWS 
 UE Corso Avanzato 3 4 
 Selbststudieneinheit „Hörverstehen“ 3 - 
 Wahlweise eine LV in den folgenden 

Fachsprachen, je nach Studienschwerpunkt  
UE Fachsprache Wirtschaft/Jura/Tourismus 
(Introduzione alla lingua giuridica, economica e del 
turismo) 
UE Fachsprache 
Kunstgeschichte/Kulturmanagement (Introduzione 
alla lingua della storia dell’arte/PR cultura) 

3 2 

 Summe  9 2 
 

Bereich Schlüsselqualifikationen  

 

Modulangebot: Lingua e cultura italiana  

 

Credits: 18 

Dauer: mind. 3 Semestern 

 

Zusammensetzung: Modul B1, B4 (+ Selbststudieneinheit „Hörverstehen“) aus dem Studien-

gang Italienisch/Italianistik 

 
B1 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
 UE Corso Base 5 6 
 UE Corso Medio 4 4 
 Summe  9 10 
 
 
B2 Basismodul Sprache und Landeswissenschaft  C SWS 
 UE Corso Avanzato 3 4 
 Selbststudieneinheit „Hörverstehen“ 3 - 
 Fondamenti di storia dell’Italia 3 2 
 Summe  9 2 
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2. SCHLÜSSELKOMPETENZ (ALLE PROFILE) 
 

Modultitel Zugangsvor-
aussetzungen 

Prüfungsanforderungen Voraussetzungen 
für die Zulassung 
zur Prüfung (Prü-
fungsvorleistungen) 

Art und Umfang der 
Prüfungsleistungen 

Modulumfang 
(Credits, SWS) 

B.It.301 
Studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 
TM 1 „Studienrele-
vanter Auslandsauf-
enthalt“ 
TM 2 
„Nachbereitung des 
Auslandsaufent-
halts“ 

 Vertiefung und Erprobung der erworbenen 
Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesell-
schaft und Kultur des Ziellandes/der Zielre-
gion; Reflexion über die einzelnen Prozesse 
des Spracherwerbs (Erwartungen, Lern-
schwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), 
die im Zielland stattgefunden haben; Refle-
xion über die Prozesse des Fremdverste-
hens und die eigene interkulturelle Kompe-
tenz. 

TM 2: mind. 12 Wo-
chen studienrele-
vanter Auslands-
aufenthalt 

TM 1: Portfolio (ca. 5 
Seiten) 
TM2: Präsentation des 
Portfolios (15 Min.) (un-
benotet) 

10 C 
1 SWS  
TM 1: 8 C 
TM 2: 2 C/1 
SWS 

B.Lat.12  Erwerb von Grundkenntnissen in der latein i-
schen Grammatik und im Bereich des 
Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen Kompetenz 
anhand einer flektierenden Sprache. 
 

 Klausur (90 Min.) 6 C 
80 h 

 
 

Artikel 3 

 

Die Änderung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 

 

 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.02.2008/Nr. 5 Seite 216 

Fakultätsübergreifende Satzungen:  

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 19.12.2007 und nach 

Stellungnahme des Senats vom 09.01.2008 hat das Präsidium am 13.02.2008 die zweite 

Änderung der Studienordnung für den 2-Fächer-Bachelorstudiengang an der Georg-August-

Universität Göttingen in der Fassung der Bekanntmachung vom 11.10.2006 (Amtliche Mittei-

lungen Nr. 31/2006 S. 3507), zuletzt geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 

12.09.2007 (Amtliche Mitteilungen Nr. 23/2007 S. 1865), beschlossen (§ 44 Abs. 1 Satz 2 

NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), geändert 

durch Artikel 3 des Gesetzes vom 13.09.2007 (Nds. GVBl. S. 444); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; 

§ 37 Abs. 1 Satz 3 NHG)). 

Die Änderungen werden nachfolgend bekannt gemacht: 

 

Artikel 1 

 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Französisch/Galloromanistik werden wie 

folgt geändert: 

 

Fachspezifische Bestimmungen –  

Fach Französisch / Galloromanistik  

 
1. Fachspezifische Studienziele (§ 2 Abs. 5) 

 

Absolventinnen und Absolventen der lehramtsbezogenen Bachelor-Studienfachs Franzö-

sisch/Galloromanistik sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 

erwerben. Sie sollen die erworbenen sprachlichen Ausdrucksmittel der jeweiligen Fremd-

sprache sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen Bereich differenziert und korrekt an-

wenden können, umfangreiche und fundierte Kenntnisse über die Sprache, die Literatur so-

wie über die wirtschaftlichen, politischen, gesellschaftlichen, kulturellen und historischen Ge-

gebenheiten des Landes oder der Region, in der die jeweilige Sprache gesprochen wird, 

erlangen und diese mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden beschreiben und anwenden kön-

nen. Ferner sollen sie grundlegendes Wissen über den Fremdsprachenerwerb und den 

Fremdsprachenunterricht der betreffenden Sprache erwerben. 

 

Absolventinnen und Absolventen des nicht-lehramtsbezogenen Bachelor-Studienfachs Fran-

zösisch/Galloromanistik sollen darüber hinaus Basiswissen für Studium und Beruf in außer-

schulischen Zusammenhängen erlangen, wie z.B. zur bibliographischen Recherche, zum 

Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten oder zu Phänomenen der Mehrsprachigkeit. 
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2. Empfohlene Vorkenntnisse (§ 3)  Zugangsvoraussetzungen 

 

Die Regelung über Vorkenntnisse im Fach Französisch ist in der „Ordnung über die Zu-

gangsvoraussetzungen für die Studienfächer Französisch und Spanisch des 2-Fächer-

Bachelorstudiengangs und des Magisterstudiengangs Romanische Philologie“ enthalten 

(siehe Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 02.03.2006/Nr. 2, 

hier Anlage A). 

 

3. Fachspezifische Prüfungsformen 

 

Zusätzlich zu den in der Allgemeinen Prüfungsordnun g für Bachelor- und Masterstu-

diengänge aufgeführten Prüfungsformen können Modul-  und Teilmodulprüfungen wie 

folgt ausgestaltet sein: 

- Portfolio: Reflexion des Lernprozesses anhand ein er sukzessiv entstehenden Ar-

beitsmappe 

- Protokoll: schriftliche Zusammenfassung einer Sem inarsitzung 

- Kurzreferat: kurze Präsentation abgegrenzter Them enbereiche (10-15 Min.).  

 

4. 3. Voraussetzungen für d ie Zulassung zur  Bachelorarbeit (§ 11) 

 

Für die Zulassung zur Bachelorarbeit müssen die Module B1, B2, B3, B4 und A1 B.Frz.101, 

B.Frz.102, B.Frz.103, B.Frz.104 und B.Frz.201  (31 C) abgeschlossen sein. Die Bachelo-

rarbeit muss  in Sprach-, Literatur- oder Landeswis senschaft absolviert werden. Die 

Bachelorarbeit kann nicht in Sprachpraxis oder Fach didaktik geschrieben werden.  

 

5. Auslandsaufenthalt  

 

Ein Fremdsprachenstudium soll zur gründlichen Kennt nis der Lebensbedingungen in 

den Regionen der Zielsprache führen. Für den Erwerb  dieser Interkulturellen Kompe-

tenz ist ein Auslandsaufenthalt praktisch unabdingb ar. 

Im Rahmen des BA-Studiums wird das Modul „Studienre levanter Auslandsaufenthalt“ 

als Schlüsselkompetenz-Modul zu 10 C angeboten.  

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt kann aus ei nem Auslandsstudium bestehen, 

das vorzugsweise im fünften Semester erfolgen sollt e. Die während des Auslandsstu-

diums erworbenen Credits können zusätzlich in den j eweiligen fachwissenschaftli-

chen Modulen angerechnet werden, sofern die Studien - und Prüfungsleistungen mit 

den Anforderungen der jeweiligen Studiengänge kompa tibel sind. 

Vor dem Studium erfolgte Auslandsaufenthalte können  – ohne Erwerb von Credits – 

auf Antrag anerkannt werden, sofern sie das Kriteri um der Studienrelevanz erfüllen. 
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Für die Zulassung zum Master of Education ist ein d reimonatiger studienrelevanter 

Auslandsaufenthalt obligatorisch. Bei der Wahl zwei er moderner Fremdsprachen 

muss der Aufenthalt nur für eine Sprache nachgewies en werden. 

Den Studierenden des nicht-lehramtsbezogenen BA wir d die Absolvierung des Moduls 

„Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ dringend emp fohlen. Ebenso empfiehlt sich 

die Absolvierung des Moduls für Studierende eines l ehramtsbezogenen BA, auch 

wenn der Auslandsaufenthalt bereits für das andere Fach nachgewiesen wird.   

 

6. Lateinkenntnisse 

 

Ein Nachweis über Latein-Grundkenntnisse ist Zugang svoraussetzung für die konse-

kutiven Master-Studiengänge Galloromanistik, Romani stik und Master of Education 

Französisch; die Absolvierung bereits während des B A-Studiums wird dringend emp-

fohlen und kann im Professionalisierungsbereich ein gebracht werden. 

 

7. Regelmäßige Teilnahme 

Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfung en ist (mit Ausnahme der Vor-

lesungen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrvera nstaltungen. Fehlzeiten dürfen 

den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht üb erschreiten. Ausnahme-

regelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Ant rag bei den Lehrenden möglich. 
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8. Modulübersicht: 

 

Kerncurriculum  

B.Frz.101 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Französisch I 4 3 4 
TM 2 UE Französisch II 3 4 4 
 Summe  7 8 
 
B.Frz.102  Basismodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Einführung in die franz. Sprachwissenschaft 3 2 
TM 2 Vorlesung zur Sprachgeschichte Thematisches 

PS 
4 3 2 

 Summe 7 6 4 
 
B.Frz.103  Basismodul Literaturwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Einführung in die franz. Literaturwissenschaft 3 2 
TM 2 Thematisches PS 4 2 
 Summe 7 4 
 
B.Frz.104  Basismodul Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 Proseminar 3 2 
TM 2 Weitere LV zu 2 C 2 2 
 Summe  5 4 
 
B.Frz.201  Aufbaumodul I Sprachpraxis C SWS 
 3 2 
 

UE Französisch III 
UE Französisch IV 2 2 

 Summe  5 4 
 
B.Frz.202  Aufbaumodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 HauptSeminar 6 3 2 
TM 2 Seminar Weitere LV à 4 C oder 2 LV à 2 C 4 6 2 - 4 
TM 3 Weitere LV zu 2 C 2 2 
 Summe  10 

11 
4 - 6 

 
B.Frz.203  Aufbaumodul Literaturwissenschaft  C SWS 
TM 1 Hauptseminar 6 2 
TM 2 Weitere LV à 4 C oder 2 LV à 2 C zu 2 C  4 2 2 - 4 
TM 3 Weitere LV zu 2 C 2 2 
 Summe  10 4 - 6 
 
B.Frz.204  Aufbaumodul Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 Hauptseminar 4 2 
TM 2 Vorlesung oder Selbststudieneinheit 2 0-2 
 Summe  6 2-4 
 
B.Frz.205 Aufbaumodul II Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Französisch V a) Traduction  2 2 
TM 2 UE Französisch V b) Langue et civilisation  4 2 
 Summe 6 4 
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Fachdidaktik/Fachspezifische Vermittlungskompetenz  
 
Modul B.Frz.105 ist von Studierenden zu belegen, di e das lehramtbezogene Profil stu-
dieren möchten. Studierende im fachwissenschaftlich en Profil bzw. im Profil „Studium 
generale“ belegen Modul B.Frz.106. 
B.Frz.105  Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der ro-

manischen Sprachen 
C SWS 

TM 1 PS Einführung in die Fachdidaktik Französisch in 
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

TM 2 PS Einführung in fachdidaktische Fragen Franzö-
sisch in nicht-schulbezogenen Vermittlungszusam-
menhängen 

3 2 

 Summe 6 4 
 
oder 
 
B.Frz.106  Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompetenz C SWS 
 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-

schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 
oder 
UE Grundlagen für Studium und Beruf oder 
UE Mehrsprachigkeit 

3 2 

 Summe 3 2 
 
 
Fachwissenschaftliches Profil 
 
B.Frz.206 Fachwissenschaftliches Profil I C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
 
B.Frz.207 Fachwissenschaftliches Profil II C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
 
B.Frz.208 Fachwissenschaftliches Profil III C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
 
Schlüsselkompetenzen 
 
B.Frz.301 Studienrelevanter Auslandsaufenthalt C SW S 
 Auslandsaufenthalt 8  
 Kolloquium 2 1 
 Summe 10 1 
 
B.Lat.12 Grundkenntnisse Latein C SWS 
 UE 6 80 h 
 Summe 6 80 h 
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9. 5. Ausführliche Modulbeschreibungen  
 
9.1. Kerncurriculum  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
 
B.Frz.101 (alt: Modul B1) 
Basismodul Sprachpraxis/Orientierungsmodul 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Sprechen und 
Schreiben) – möglichst in Verbindung mit einem Thema – zu üben und 
grundlegende Rezeptions- und Produktionskompetenzen zu entwickeln, wo-
bei im Teilmodul 1 der Schwerpunkt auf dem Mündlichen (Hören und Spre-
chen) und im Teilmodul 2 der Schwerpunkt auf dem Schriftlichen liegt (Lesen 
und Schreiben); 

Weiterhin soll dieses Modul eine Bewusstmachung und Vertiefung grammati-
scher Problemfelder fördern, die adäquate Anwendung von Hilfsmitteln 
(Grammatiken, Wörterbücher usw.) trainieren, Sprachbewusstsein und 
Sprachlernbewusstsein allgemein. 
(Konsolidierung des Niveaus B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen) 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 Credits  
 
8 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Französisch I (TM 1) 
UE Französisch I 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
Teilmodulprüfung: Mündliche Prüfung (Sprech- und Hörfertigkeit) 
(ca. 30 + ca. 20 Min.) 

 
Teilmodul Französisch II (TM 2) 

UE Französisch II 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 
oder 
Teilmodul Französisch II a und II b 

UE Französisch II a) + UE Französisch II b) 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur 2 x 45 Min. 
oder 
Teilmodul Französisch II a und II c 

UE Französisch II a) + UE Französisch II c) 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 

 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur 2 x 45 Min. 
oder 
Teilmodul Französisch II b und II c 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 3 Credits 
 
4 SWS 

 
 
 

3 4 Credits 
 
4 SWS  
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UE Französisch II b) + UE Französisch II c) 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur 2 x 45 Min. 
  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul sollte in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Französisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
B.Frz.102 (alt: Modul B2) 
Basismodul Sprachwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul B2 Einführung in die französische Sprachwissenschaft  
Erarbeitung der grundlegenden Konzepte und Methoden der Sprach-
wissenschaft. Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten. 
 
Teilmodul B2 Grundsatzprobleme und Methoden der französischen 
Sprachwissenschaft  
Erarbeitung eines ausgewählten Themenbereichs unter Anwendung 
der erworbenen Fertigkeiten. 
Teilmodul Einführung in die französische Sprachwiss en-
schaft (TM1) 
Diese Veranstaltung führt in die wichtigsten Grundb egriffe, 
methodischen Verfahrensweisen und Kernbereiche der fran-
zösischen Sprachwissenschaft ein. Neben der zentral en 
Terminologie werden Erkenntnisinteresse und Fragest ellun-
gen der sprachwissenschaftlichen Schulen, sowie Anl eitun-
gen für die Analyse der Regeln und Strukturen der f ranzösi-
schen Standardsprache und ihrer Varietäten vermitte lt.  
 
Teilmodul Grundlagen der  Sprachgeschichte  (= TM2) 
In dieser Veranstaltung werden die im ersten Teilmo dul er-
worbenen Kenntnisse um die der diachronischen Sprac h-
wissenschaft erweitert. Somit wird die Grundlage fü r die 
Auseinandersetzung mit diachronen Varietäten in ihr em je-
weiligen historischen Kontext geschaffen.  

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die französische Sprachwissenschaft 
(TM 1) 
PS Einführung in die französische Sprachwissenschaft 
Helfrich, Holtus, Klenk, Overbeck, Völker 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 
 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der französischen 
Sprachwissenschaft Grundlagen der Sprachgeschichte(= TM2)  

PS Thematisches Proseminar 
Holtus, Klenk, Overbeck, Völker  
V Vorlesung zur Sprachgeschichte 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 Seiten) Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

3 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 
Deutsch/Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Günter Holtus 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
 
B.Frz.103 (alt: Modul B3) 
Basismodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul  Einführung in die französische Literaturwissenschaft (TM 1) 
Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Arbeits-
weisen des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, Termino-
logie, Hilfsmittel) und Anwendung des Vermittelten unter Anleitung an 
geeigneten Texten aus verschiedenen Gattungen und Jahrhunderten, 
die zu einem ersten kontextuell abgesicherten Einblick in die Ge-
schichte der französischen Literatur führen. 
 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der französischen Lite-
raturwissenschaft (TM 2) 
Analyse ausgewählter literarischer Texte unter Anwendung der erwor-
benen Fertigkeiten. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
7 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die französische Literaturwissenschaft (TM 1) 
PS Einführung in die französische Literaturwissenschaft 
Schöning, N.N., N.N., N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 
 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der französischen Lite-
raturwissenschaft (TM 2) 
PS Thematisches Proseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Knoke, Schöning, N.N., N.N., N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 8 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 
2 SWS 

 
 
 

4 Credits 
2 SWS 
  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Französisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr.  Franziska Meier Prof. Dr. Udo Schöning (kommissarisch) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
 
B.Frz.104 (alt: Modul B4) 
Basismodul Landeswissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul La France actuelle (TM 1) 
Erwerb grundlegender Kenntnisse über Wirtschaft, Politik, Gesell-
schaft und Kultur des heutigen Frankreich und/oder eines franzö-
sischsprachigen Landes und/oder einer französischsprachigen Regi-
on. 
 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der französischen Lan-
deswissenschaft (TM 2) 
Thematische Vertiefung eines Themas aus den unter 1. genannten 
Bereichen 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
5 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul La France actuelle (TM 1) 
PS La France actuelle 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Kurzreferat (ca. 10 min) und Prüfungsgespräch (10 
min) Klausur (90 Min.)  

 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der französischen Lan-
deswissenschaft (TM 2) 
UE oder PS Weitere Lehrveranstaltung  
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: mündl . Prüfungsgespräch (ca. 10 15 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 
 
2 SWS 

 
 

2 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes zweite Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Französisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Ulrich Mücke N.N. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
 
B.Frz.201 (alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Dieses Modul fokussiert auf die Fertigkeiten Lesen und Schreiben. 
Ziel des Moduls ist es, eine solide Rezeptions- und Produktionskom-
petenz zu entwickeln. Weiterhin zielt dieses Modul auf eine Vertiefung 
grammatischer Strukturen und Problemfelder, die zu einem besseren 
metalinguistischen Verständnis der Grammatik führen soll. 
Die Studierenden sollen in der Lage sein, Informationen und Argu-
mente aus unterschiedlichen Quellen zusammenzuführen und klare, 
gut strukturierte Texte zu relevanten Themen zu verfassen. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
5 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 

UE Französisch III 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 

UE Französisch IV 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 

Prüfungsvorleistung: Aktive regelmäßige Teilnahme a n Fran-
zösisch III und Französisch IV 
Modulprüfung: Klausur (180 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
5 Credits 
 
4 SWS 

 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Sprachpraxis (B.Frz.101) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig, frühestens im Folgesemester, 
nur nach erneuter Teilnahme an Franzö-
sisch IV 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 
 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul sollte in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Französisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
B.Frz.202 (alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen Sprach-
wissenschaft I  

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen Sprach-
wissenschaft II  
Für beide Teilmodule 
Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
Sprachwissenschaft. 

Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse der wesentli-
chen Grundbegriffe und Methoden der französische Sp rachwis-
senschaft in ausgewählten thematischen Schwerpunkte n. Inhalt-
lich werden grammatische und varietätenlinguistisch e Themati-
ken so bearbeitet, dass die Studierenden befähigt w erden zu ei-
ner eigenständigen und kritischen Beschreibung und Reflexion 
der Mechanismen sprachlicher Strukturen und der sie  bedingen-
den Faktoren. Hierbei rückt methodisch die kritisch e Anwendung 
der fachwissenschaftlichen Literatur in den Vorderg rund.   

Credits/SWS  
insgesamt 
 
10 11 Credits  
 
4-6 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen 
Sprachwissenschaft I (= TM1) 
Thematisches HauptSeminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Helfrich, Holtus, Klenk, Müller 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) (unbenotet),  Hausarbeit (20 
Seiten) 

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen 
Sprachwissenschaft II (= TM2) 
Thematisches Seminar (je nach Angebot im betr. Seme ster) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (30 
Min.)  

Teilmodulprüfung: Referat (ca. 15 min) Hausarbeit (15 Seiten) 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der fra nzösi-
schen Sprachwissenschaft III (= TM3) 
Weitere Lehrveranstaltung  
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Kurzreferat (10-15 Min.) oder Pro tokoll (2 
Seiten) oder Klausur (90 Min., unbenotet)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
 

6 3 Credits 
2 SWS 

 
 
 
 
 

4 6 Credits 
2- 4 SWS 

 
 
 
 
 

2 Credits 
2 SWS 

 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Sprachwissenschaft (B.Frz.102) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Deutsch/Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Günter Holtus 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
 
B.Frz.203 (alt: Modul A3) 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul: Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen  
Literaturwissenschaft I 

Teilmodul: Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen  
Literaturwissenschaft II 
 
Für beide Teilmodule 
Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der französischen 
Literaturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche Aufarbei-
ten einer Epoche oder eines Werks mit dem Ziel, durch Erarbeitung des For-
schungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche Kom-
petenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 
Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse zur Liter aturgeschichte 
Frankreichs und französischsprachiger Länder oder R egionen durch 
angeleitete literaturwissenschaftliche Auseinanders etzung mit einer 
Epoche, einem Autor oder einem Werk. Begrifflich ex akte und metho-
disch reflektierte Analyse von literarischen Texten  sowie audiovisuellen 
Werken mit dem Ziel der Erfassung und Einordnung in  ihren allgemein 
historischen und gattungsspezifischen Entstehungs- und Wirkungszu-
sammenhang. Auseinandersetzung mit den Thesen und T endenzen der 
Forschung. Beschäftigung mit und Einsatz von theore tischen Werken 
(alle Teilmodule). 
Eine sprachlich, formal und methodisch den fachlich en Erfordernissen 
Rechung tragende Bearbeitung eines angemessenen lit eraturwissen-
schaftlichen Themas (Teilmodul 1). 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
10 Credits  
 
4 - 6 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul: Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen  
Literaturwissenschaft I (TM 1) 
HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semes-
ter) Schöning, Engelbert, N.N., N.N., Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (30 
min)  
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 min), Hausarbeit (20 15 Seiten) 
Teilmodul: Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen 
Literaturwissenschaft II (TM 2) 
Weitere literaturwissenschaftliche Lehrveranstaltun g à 4 C oder 
2 weitere literaturwissenschaftliche LV à 2 C 
Schöning, Engelbert, N.N., N.N., Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Kurz referat (10-15 Min.) Hausarbeit (15 S.) oder 
Protokoll (2 Seiten) oder Klausur (90 Min.) (unbeno tet) 
 
Teilmodul: Ausgewählte Probleme und Methoden der fr anzösi-
schen  
Literaturwissenschaft III (TM 3) 
Weitere literaturwissenschaftliche Lehrveranstaltun g  
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Kurzreferat (10-15 Min.) oder Pro tokoll (2 
Seiten) oder Klausur (90 Min., unbenotet) 
  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 
 
 

4 2 Credits 
2 - 4 SWS 

 
 
 
 
 

2 Credits 
2 SWS 
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Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Literaturwissenschaft (B.Frz.103) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Französisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen incl. Lehrex-
port Komparatistik: 3)  

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr.  Franziska Meier Prof. Dr. Udo Schöning (kommissarisch) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
 
B.Frz.204 (alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Landeswissenschaft 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen 
Landeswissenschaft I (TM 1) 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Frankreichs und/oder eines 
französischsprachigen Landes und/oder einer französischsprachigen 
Region anhand eines konkreten Beispiels. Fähigkeit historische For-
schung kritisch zu beurteilen. Erwerb grundlegender geschichtswis-
senschaftlicher Kenntnisse. 
 
Teilmodul A4 Ausgewählte Probleme und Methoden der französi-
schen Landeswissenschaft II (TM 2) 
Vertiefung der Kenntnisse der Geschichte Frankreichs und/oder eines 
französischsprachigen Landes und/oder einer französischsprachigen 
Region mittels der Beschäftigung mit einem grundlegenden Thema 
der Historiographie zu Frankreich und/oder einem französischsprachi-
gen Land und/oder einer französischsprachigen Region. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2-4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen 
Landeswissenschaft I (TM 1) 
HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semes-
ter) Mücke 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Hausarbeit (20 15 Seiten) 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der französischen 
Landeswissenschaft II (TM 2) 
Vorlesung Mücke 
oder 
Selbststudieneinheit 
Mücke 

Teilmodulprüfung: mdl.  Prüfungsgespräch (ca. 10 15 Min.) 
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 

4 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 
 

2 Credits 
 
0-2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Basismodul Landeswissenschaft 
(B.Frz.104) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Französisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr. Ulrich Mücke  N.N.  
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
 
B.Frz.205 (alt: Modul A5) 
Aufbaumodul II Sprachpraxis 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Traduction (TM 1) 
Teilmodul A5 Langue et civilisation (TM 2) 
 
Ziel dieses Moduls ist es, die vier Fertigkeiten (Hören, Lesen, Spre-
chen und Schreiben) – möglichst in Verbindung mit einem landes-
kundlichen Thema – zu üben und zu einer selbstständigen Sprach-
verwendung zu gelangen; weiterhin soll dieses Modul Grundlagen der 
Sprachmittlung vertiefen und eine Sprachbewusstheit bei den Studie-
renden entwickeln. 
(GER: B2-C1). 
 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Traduction (TM 1) 
UE Französisch Va (Übersetzung) 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 
 
Teilmodul Langue et civilisation (TM 2) 
UE Französisch V a b (Langue et civilisation) 
Bernard, Dumont, Martinez, Trésorier und Lehrbeauftragte 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Prüfungsgespräch (10 min) Klausurähnliche 
Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Klausur (90 Min.)   

Credits/SWS 
Einzeln 
 

2 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

4 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
Aufbaumodul I Sprachpraxis (B.Frz.201) 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem und in zwei Semes-
tern abgeschlossen werden (freie Reihenfol-
ge). 

Sprache 
Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
80 60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Französisch 
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9.2. Fachdidaktik / Fachspezifische Vermittlungskom petenz  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelor-Studiengang  
Fach Französisch 
 
B.Frz.105 (alt:-) 
Basismodul Einführung in die Fachdidaktik Französis ch 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Französisch in schulbezoge-
nen Vermittlungszusammenhängen (TM 1) 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik 
Französisch kennen, berufsbezogene schulische Kontexte, Grundla-
gen des Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 
 
Teilmodul Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen (TM 2) 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik 
Französisch kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, 
Grundlagen des Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des 
Fremdsprachenunterrichts kennen. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
(davon 3 Professio-
nalisierungsbereich) 
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Französisch in schulbezo-
genen Vermittlungszusammenhängen (TM 1) 
PS Einführung in die Fachdidaktik Französisch in schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen N.N. 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
 
2. Teilmodul Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen (TM 2) 
PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen N.N. 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 40 

Modulverantwortliche/r 
N.N. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Galloromanistik 
 
B.Frz.106 (alt:-) 
Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik 
Französisch kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, 
Grundlagen des Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des 
Fremdsprachenunterrichts kennen. 
oder 
Basiswissen für Studium und Beruf: Studien- und Prüfungsordnung; 
Bibliographische Recherche/Vortragstechniken/Benutzung von Nach-
schlagewerken/Internet/Fachgeschichte/Verfassen wissenschaftlicher 
Arbeiten 
oder 
Basiswissen über das Phänomen der Mehrsprachigkeit aus den Per-
spektiven der diversen romanistischen Fachwissenschaften. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen 
N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
oder 

UE Grundlagen für Studium und Beruf 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (Ringveranstaltung) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
oder 
UE Mehrsprachigkeit 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (alterniert zwischen den 
Abteilungen) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul wird in einem Semester abgeschlos-
sen. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 20 

Modulverantwortliche/r 
Seminar für Romanische Philologie Modulprüfer/in 
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9.3. Fachwissenschaftliches Profil  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Galloromanistik 
 
B.Frz.206 
Fachwissenschaftliches Profil I 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Sprachwissenschaft: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der fra nzösische 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Sch werpunk-
ten. Befähigung der Studierenden zu einer eigenstän digen und 
kritischen Beschreibung und Reflexion der Mechanism en sprach-
licher Strukturen und der sie bedingenden Faktoren im Hinblick 
auf grammatische und varietätenlinguistische Themat iken. An-
wendung der fachwissenschaftlichen Literatur in den  Vorder-
grund.   
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung K enntnisse 
zur Literaturgeschichte Frankreichs und französisch sprachiger 
Länder oder Regionen durch angeleitete literaturwis senschaftli-
che Auseinandersetzung mit einer Epoche, einem Auto r oder 
einem Werk. Begrifflich exakte und methodisch refle ktierte Ana-
lyse von literarischen Texten sowie audiovisuellen Werken mit 
dem Ziel der Erfassung und Einordnung in ihren allg emein histo-
rischen und gattungsspezifischen Entstehungs- und W irkungs-
zusammenhang. Auseinandersetzung mit den Thesen und  Ten-
denzen der Forschung Beschäftigung mit und Einsatz von theo-
retischen Werken.  
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der G eschichte 
Frankreichs und/oder eines französischsprachigen La ndes 
und/oder einer französischsprachigen Region anhand eines kon-
kreten Beispiels. Fähigkeit historische Forschung k ritisch zu be-
urteilen. Erwerb grundlegender geschichtswissenscha ftlicher 
Kenntnisse. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

 
Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft 
(je nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

 
Oder 

 
Credits/SWS 
Einzeln 
 
6 Credits 
 
2 SWS 
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HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft 
(je nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Frz.101; B.Frz.102; B.Frz.103; B.Frz.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Französisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Meier/N.N. (W2 Romanische Landeswissenscha ft) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Galloromanistik 
B.Frz.207 
Fachwissenschaftliches Profil II 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Sprachwissenschaft: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der französ ische Sprach-
wissenschaft in ausgewählten thematischen Schwerpun kten. Befähi-
gung der Studierenden zu einer eigenständigen und k ritischen Be-
schreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlich er Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren im Hinblick auf gr ammatische und 
varietätenlinguistische Thematiken. Anwendung der f achwissenschaft-
lichen Literatur in den Vordergrund.  
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung K enntnisse zur Lite-
raturgeschichte Frankreichs und französischsprachig er Länder oder 
Regionen durch angeleitete literaturwissenschaftlic he Auseinanderset-
zung mit einer Epoche, einem Autor oder einem Werk.  Begrifflich exakte 
und methodisch reflektierte Analyse von literarisch en Texten sowie 
audiovisuellen Werken mit dem Ziel der Erfassung un d Einordnung in 
ihren allgemein historischen und gattungsspezifisch en Entstehungs- 
und Wirkungszusammenhang. Auseinandersetzung mit de n Thesen 
und Tendenzen der Forschung. Beschäftigung mit und Einsatz von the-
oretischen Werken. 
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der G eschichte Frank-
reichs und/oder eines französischsprachigen Landes und/oder einer 
französischsprachigen Region anhand eines konkreten  Beispiels. Fä-
higkeit historische Forschung kritisch zu beurteile n. Erwerb grundle-
gender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder  
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Frz.101; B.Frz.102; B.Frz.103; B.Frz.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Französisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Meier/N.N. (W2 Romanische Landeswissenscha ft) 
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Georg-August-Universität Göttingen 
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Galloromanistik 
B.Frz.208 
Fachwissenschaftliches Profil III 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Sprachwissenschaft: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse der 
wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der französ ische Sprach-
wissenschaft in ausgewählten thematischen Schwerpun kten. Befähi-
gung der Studierenden zu einer eigenständigen und k ritischen Be-
schreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlich er Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren im Hinblick auf gr ammatische und 
varietätenlinguistische Thematiken. Anwendung der f achwissenschaft-
lichen Literatur in den Vordergrund.  
 
Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung K enntnisse zur Lite-
raturgeschichte Frankreichs und französischsprachig er Länder oder 
Regionen durch angeleitete literaturwissenschaftlic he Auseinanderset-
zung mit einer Epoche, einem Autor oder einem Werk.  Begrifflich exakte 
und methodisch reflektierte Analyse von literarisch en Texten sowie 
audiovisuellen Werken mit dem Ziel der Erfassung un d Einordnung in 
ihren allgemein historischen und gattungsspezifisch en Entstehungs- 
und Wirkungszusammenhang. Auseinandersetzung mit de n Thesen 
und Tendenzen der Forschung. Beschäftigung mit und Einsatz von the-
oretischen Werken.  
 
Landeswissenschaft: Vertiefung der Kenntnisse der G eschichte Frank-
reichs und/oder eines französischsprachigen Landes und/oder einer 
französischsprachigen Region anhand eines konkreten  Beispiels. Fä-
higkeit historische Forschung kritisch zu beurteile n. Erwerb grundle-
gender geschichtswissenschaftlicher Kenntnisse.  

Credits/SWS 
insgesamt 
 
6 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft (je nach 
Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat 
(ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 Credits 
 
2 SWS 

 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
B.Frz.101; B.Frz.102; B.Frz.103; B.Frz.104 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer 
Ein Semester 

Sprache 
Französisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
30 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Helfrich/Meier/N.N. (W2 Romanische Landeswissenscha ft) 
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9.4. Schlüsselkompetenz  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Französisch/Galloromanistik 
B.Frz.301 
(Wahlmodul Schlüsselkompetenz) 
Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 

Das Modul dient dem Erwerb des Nachweises eines dre imonati-
gen studienrelevanten Auslandsaufenthalts in Frankr eich oder in 
einem französischsprachigen Land oder Region. Der A ufenthalt 
kann in Form eines Auslandsstudiums absolviert werd en, wobei 
auf die institutionalisierten Austauschbeziehungen des Semi-
nars für Romanische Philologie zurückgegriffen werd en kann. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, einer Tätigkeit  nachzugehen, 
die die aktive Integration in das Alltagsleben im Z ielland garan-
tiert (z.B. Tätigkeit in einer Schule, in einem Unt ernehmen oder 
in einem sozialen Projekt).  
Lernziele: Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse 
über Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Kultur d es Ziellan-
des/der Zielregion; Reflexion über die einzelnen Pr ozesse des 
Spracherwerbs (Erwartungen, Lernschwierigkeiten bzw . Lern-
strategien, usw.), die im Zielland stattgefunden ha ben; Reflexion 
über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigen e interkul-
turelle Kompetenz. 
 
Prüfungsanforderungen: Erstellung eines Auslandspor tfolios 
anhand eines in elektronischer Form übermittelten F ragebogens.  

Credits/SWS 
insgesamt 
 
10 Credits/1 SWS 
 
mind. 12 Wochen 
studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt  
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (T M 1) 
Independent Studies 
Teilmodulprüfung: Erstellung eines Portfolios (ca. 5 Seiten) 

 
Teilmodul „Nachbereitung des Auslandsaufenthalts“ ( TM 2) 
Kolloquium 
Prüfungsvorleistung: mind. 12 Wochen studienrelevan ter Auslands-
aufenthalt 

Teilmodulprüfung: Präsentation des Portfolios (ca. 15 Min., 
unbenotet)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
8 Credits 

 
 
2 Credits/ 
1 SWS 
  

Wahlmöglichkeiten 
Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
BA-Fach Französisch/Galloromanistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Fortlaufend 

Dauer 
Ein Semester 
Es besteht die Möglichkeit, das Modul in der 
vorlesungsfreien Zeit zu absolvieren. 

Sprache 
Französisch 

Maximale Studierendenzahl 
60 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 
Lektorenteam Französisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Professionalisierungsbereich 
 
B.Lat.12 
Wahlmodul „Grundkenntnisse Latein“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen  
 
Erwerb von Grundkenntnissen in der lateinischen Gra mmatik und im 
Bereich des Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen Kompetenz anhand eine r flektierenden 
Sprache. 
 

Credits/SWS 
insgesamt 
6/80 Stunden insge-
samt 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Intensivkurs „Grundkenntnisse Latein“ (Ferienkur s oder Lehrbuchteil 
des semesterbegleitenden Kurses) 

Übung 
[Name des Dozenten: wechselnd] 

Klausur von 90 Min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 / 80 Stunden 
insgesamt 

 

Wahlmöglichkeiten 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A. Französisch/Galloromanistik, B.A. Spa-
nisch/Hispanistik, B.A. Italienisch/Italianistik, 
B.A. Portugiesisch/Lusitanistik, B.A. Romani-
sche Philologie 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
jedes Semester  

Dauer  
 
Das Modul soll in einem Semester abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 
 
Deutsch  

Maximale Studierendenzahl 
 
40 

Modulverantwortliche/r 
Direktor/-in des Seminars für Klassische Philologie  
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6. 10. Exemplarischer Studienverlaufsplan  
 
Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist n ur in den Basismodulen und in 
den Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die f achwissenschaftlichen Aufbau-
module können auch in einem Semester absolviert wer den. 
Ab dem 3. Fachsemester kann ein Auslandsstudium int egriert werden, wobei insbe-
sondere die Teilmodule der fachwissenschaftlichen A ufbaumodule durch geeignete 
Lehrveranstaltungen an der Gastuniversität absolvie rt werden können.  
 
 
Möglicher Studienverlauf:* 
 
 
1 
 

  

 
2 
 

 
 
B1 Sprach-
praxis 
7 C 

 

 
 
B4 Landes- 
wissenschaft 
5 C 

Modul BA 
Fachdidaktik, 
6 C  
bzw. 
Fachspez. 
Vermittlungs-
kompetenz 
3 C 

 
3 
 

 
 
B2 Sprach-
wissenschaft 
7 C 

  

 
4 
 

 
 
A1 Sprach-
praxis 
5 C 

 
 
B3 Literatur-
wissenschaft 
7 C 

  

 
5 
 

 
 
A2 Sprach-
wissenschaft 
10 C 

  

 
6 
 

 
 
A5 Sprach-
praxis 
6 C 

 

 
 
A3 Literatur-
wissenschaft 
10 C 

A4 Landes-
wissenschaft 
6 C 

 

*Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in den Aufbaumo-
dulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbaumodule können auch in einem 
Semester absolviert werden. 
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Fächerkombination Französisch/Galloromanistik – Deu tsche Philologie  
 

BA-Fach  

„Französisch/Galloromanistik“ 

BA-Fach 

„Deutsche Philologie“ 

 
Sem. 

Σ C* 
Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 24 C 
 
 
 

B.Frz.105 
B.Frz.106 

Vermittlungs-
kompetenz 

(Pflicht) 
3 C 

 

B.Ger.1.1 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Ger.4 nicht-
schul. Ver-

mittl. (Pflicht) 
3 C [6 C] 

 
2. 
 
Σ 21 C 
 
 
 

B.Frz.101 
Basismodul 

Sprachpraxis 
(Pflicht) 
3+4 C 

 

 
 
 
 
 

B.Frz.104 
Basismodul 

Landes- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+2 C B.Ger.1.2 

Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

  

 
3. 
 
Σ 21 C 
 
 
 

B.Frz.102 
Basismodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+3 C 

B.Ger.2.1 
Aufbaumodul 

Literatur-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.2.2 
Aufbaumodul 
Mediävistik 

(Pflicht) 
6 C 

 

 
4. 
 
Σ 28 C 
 
 
 

B.Frz.201 
Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

I 
(Pflicht) 

5 C 
 

 
 
 
 
 
 

B.Frz.103 
Basismodul 

Literatur- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+4 C 

B.Ger.2.3  
Aufbaumodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.3.1 
Vertiefungs-

modul 
Literatur-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
5. 
 
Σ 28 C 
 
 
 

B.Frz.202 
Aufbaumodul 

Sprach- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+6+2 C 

 
B.Frz.203 

Aufbaumodul 
Literatur- 

wissenschaft 
(Pflicht) 
6+2+2 C 

B.Ger.3.2 
Vertiefungs-

modul Mediä-
vistik 

(Pflicht) 
7 C 

B.Ger.3.3 
Vertiefungs-

modul 
Sprach-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
6. 
 
Σ 10 C 
(+12 C) 
 
 

B.Frz.205 
Aufbaumodul 

II 
Sprachpraxis 

(Pflicht) 
2+4 C 

B.Frz.204 
Aufbaumodul 

Landes-
wissenschaft 

(Pflicht) 
4+2 C 

 
 
 

Bachelor-Arbeit (12 C) 

 
Professionalisierungsbereich: 36 C 

 
 

Summe Credits insgesamt: 180 C 
 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweilig en Semester in Credits 
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Artikel 2 
 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Fach Italienisch/Italianistk werden wie folgt ge-

ändert: 

 

FACHSPEZIFISCHE BESTIMMUNGEN – FACH ITALIENISCH / ITALIANISTIK  

 
1. Fachspezifische Bestimmungen zur Studienordnung  

Absolventinnen und Absolventen der lehramtsbezogenen Bachelor-Studiengänge Italie-

nisch/Italianistik sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwer-

ben. Sie sollen die erworbenen sprachlichen Ausdrucksmittel der jeweiligen Fremdsprache 

sowohl im mündlichen als auch im schriftlichen Bereich differenziert und korrekt anwenden 

können, umfangreiche und fundierte Kenntnisse über die Sprache, die Literatur sowie über 

die wirtschaftlichen, politischen, gesellschaftlichen, kulturellen und historischen Gegebenhei-

ten des Landes oder der Region, in der die jeweilige Sprache gesprochen wird, erlangen und 

diese mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden beschreiben und anwenden können. Ferner 

sollen sie grundlegendes Wissen über den Fremdsprachenerwerb und den Fremdsprachen-

unterricht der betreffenden Sprache erwerben. 

 
2. Empfohlene Vorkenntnisse (§ 3) 
 

Für Italienisch/Italianistik werden keine Vorkenntnisse vorausgesetzt.  

 

3. Fachspezifische Prüfungsformen 
 

Zusätzlich zu den in der Allgemeinen Prüfungsordnun g für Bachelor- und Masterstu-

diengänge aufgeführten Prüfungsformen können Modul-  und Teilmodulprüfungen wie 

folgt ausgestaltet sein: 

- Portfolio: Reflexion des Lernprozesses anhand ein er sukzessiv entstehenden Ar-

beitsmappe 

- Protokoll: schriftliche Zusammenfassung einer Sem inarsitzung 

- Kurzreferat: kurze Präsentation abgegrenzter Them enbereiche (10-15 Min.).  

- Sprachkompetenzprüfung: kombinierte schriftliche un d mündliche Prüfung der vier 

sprachlichen Fertigkeiten Schreiben, Sprechen, Lese - und Hörverständnis, ca. 150 

Min. 
 

3. 4. Voraussetzungen für die Zulassung zur  Bachelorarbeit (§ 11) 
 

Für die Zulassung zur Bachelorarbeit müssen die Module B1, B2, B3, B4 und A1 B.It.101, 

B.It.102, B.It.103, B.It.104 und B.It.201  (35 C) abgeschlossen sein. Die Bachelorarbeit 

muss in Sprach-, Literatur- oder Landeswissenschaft  absolviert werden. Die Bachelo-

rarbeit kann NICHT in Sprachpraxis oder Fachdidakti k geschrieben werden.  
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5. Auslandsaufenthalt  

 

Ein Fremdsprachenstudium soll zur gründlichen Kennt nis der Lebensbedingungen in 

den Regionen der Zielsprache führen. Für den Erwerb  dieser interkulturellen Kompe-

tenz ist ein Auslandsaufenthalt praktisch unabdingb ar. 

Im Rahmen des BA-Studiums wird das Modul „Studienre levanter Auslandsaufenthalt“ 

als Schlüsselkompetenz-Modul zu 10 C angeboten.  

Der studienrelevante Auslandsaufenthalt kann aus ei nem Auslandsstudium bestehen, 

das vorzugsweise im fünften Semester erfolgen sollt e. Die während des Auslandsstu-

diums erworbenen Credits können zusätzlich in den j eweiligen fachwissenschaftli-

chen Modulen angerechnet werden, sofern die Studien - und Prüfungsleistungen mit 

den Anforderungen der jeweiligen Studiengänge kompa tibel sind. 

Vor dem Studium erfolgte Auslandsaufenthalte können  – ohne Erwerb von Credits – 

auf Antrag anerkannt werden, sofern sie das Kriteri um der Studienrelevanz erfüllen. 

Für die Zulassung zum Master of Education ist ein d reimonatiger studienrelevanter 

Auslandsaufenthalt obligatorisch. Bei der Wahl zwei er moderner Fremdsprachen 

muss der Aufenthalt nur für eine Sprache nachgewies en werden. 

Den Studierenden des nicht-lehramtsbezogenen BA wir d die Absolvierung des Moduls 

„Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ dringend emp fohlen. Ebenso empfiehlt sich 

die Absolvierung des Moduls für Studierende eines l ehramtsbezogenen BA, auch 

wenn der Auslandsaufenthalt bereits für das andere Fach nachgewiesen wird.   

 

6. Lateinkenntnisse 

 

Ein Nachweis über Latein-Grundkenntnisse ist Zugang svoraussetzung für die konse-

kutiven Master-Studiengänge Italianistik, Romanisti k und für den Master of Education 

Italienisch (Erweiterungsfach); die Absolvierung be reits während des BA-Studiums 

wird dringend empfohlen und kann im Professionalisi erungsbereich eingebracht wer-

den. 

 

7. Regelmäßige Teilnahme 

 

Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulprüfung en ist (mit Ausnahme der Vor-

lesungen) die regelmäßige Teilnahme an den Lehrvera nstaltungen. Fehlzeiten dürfen 

den Umfang von zwei Veranstaltungsterminen nicht üb erschreiten. Ausnahme-

regelungen sind in begründeten Einzelfällen auf Ant rag bei den Lehrenden möglich. 
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4. 8. Modulübersicht: 
 
Kerncurriculum 
 
B.It.101 Basismodul Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Corso Base 5 6 
TM 2 UE Corso Medio 4 4 
 Summe  9 10 
 
B.It.102 Basismodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Einführung in die italien. Sprachwissenschaft 3 2 
TM 2 Vorlesung zur Sprachgeschichte Thematisches PS 4 3 2 
 Summe 7 6 4 
 
B.It.103 Basismodul Literaturwissenschaft C SWS 
TM 1 PS Einführung in die italien. Literaturwissenschaft 3 2 
TM 2 Thematisches PS 4 2 
 Summe 7 4 
 
B.It.104 Basismodul Landeswissenschaft  C SWS 
 Grundlagen der Geschichte Italiens   

UE Corso Avanzato 
3 4 2 

 Fondamenti di storia dell’Italia 3 2 
 Summe 6 3 6 2 
 
B.It.201 Aufbaumodul I Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Corso Avanzato  UE Preparazione A 3 2 4 
TM 2 Selbststudieneinheit „Hörverstehen“ 3 0 
 Summe  6 2 4 
 
B.It.202  Aufbaumodul Sprachwissenschaft C SWS 
TM 1 HauptSeminar 6 3 2 
TM 2 Seminar 1 weitere LV à 2 C oder 2 weitere LV à 1 C 2 6 2 - 4 
 Summe  8 9 4 - 6 
 
B.It.203  Aufbaumodul Literaturwissenschaft  C SWS 
TM 1 Hauptseminar 6 2 
TM 2 Weitere LV zu 2 C 1 weitere LV à 2 C oder 2 weitere 

LV à 1 C 
2 2 - 4 

 Summe  8 4 - 6 
 
B.It.204  Aufbaumodul  Landeswissenschaft C SWS 
TM 1 S Civiltà Italiana 5 2 
TM 2 Selbststudieneinheit 2 0 
 Summe  7 2 
 
B.It.205  Aufbaumodul II Sprachpraxis C SWS 
TM 1 UE Preparazione A 3 2 
TM 2 UE Preparazione B 3 2 
TM 3 Weitere LV 2 2 
 Summe 5 8 4 6 
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Fachdidaktik / Fachspezifische Vermittlungskompeten z 
 
Modul B.It.105 ist von Studierenden zu belegen, die  das lehramtbezogene Profil stu-
dieren möchten. Studierende im fachwissenschaftlich en Profil bzw. im Profil „Studium 
generale“ belegen Modul B.It.106. 
 
B.It.105  Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der roma-

nischen Sprachen 
C SWS 

TM 1 PS Einführung in die Fachdidaktik Italienisch in schul-
bezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

TM 2 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen 

3 2 

 Summe 6 4 
 
oder 
 
B.It.106  Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompetenz C SWS 
 PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-

schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen oder 
UE Grundlagen für Studium und Beruf oder 
UE Mehrsprachigkeit 

3 2 

 Summe 3 2 
 
Fachwissenschaftliches Profil 
 
B.It.206 Fachwissenschaftliches Profil I C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
B.It.207 Fachwissenschaftliches Profil II C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
B.It.208 Fachwissenschaftliches Profil III C SWS 
 Hauptseminar Sprach-, Literatur- oder Landes-

wiss. 
6 2 

 Summe 6 2 
 
Schlüsselkompetenzen 
 
B.It.301 Studienrelevanter Auslandsaufenthalt C SWS  
 Auslandsaufenthalt 8  
 Kolloquium 2 1 
 Summe 10 1 
 
B.Lat.12 Grundkenntnisse Latein C SWS 
 UE 6 80 h 
 Summe 6 6 
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9. Ausführliche Modulbeschreibungen  
 
9.1. Kerncurriculum  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Italianistik 
B.It.101 (alt: Modul B1) 
Basismodul Sprachpraxis/Orientierungsmodul 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Teilmodul Corso Base (= TM1) 

Durch dieses Teilmodul werden Sprachkompetenzen vermittelt, die dem Ni-
veau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens entsprechen. 
Die Studierenden sind in der Lage, die meisten sprachlichen Situationen, 
denen man auf Reisen im Sprachgebiet begegnet, zu bewältigen. Sie können 
mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umge-
bung und Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen be-
schreiben. Schwerpunkt dieses Kurses bilden die Fertigkeiten Hören und 
Sprechen in der kommunikativen Interaktion. 

Teilmodul Corso Medio (= TM2) 

Durch dieses Teilmodul können die Studierenden das Niveau B1 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens erreichen. Sie können einfache 
bis mittelschwere literarische bzw. journalistische Texte verstehen und 
schriftlich bzw. mündlich zusammenfassen. Sie können sich über vertraute 
Themen und Interessengebiete äußern, über Erfahrungen und Ereignisse 
berichten, Hoffnungen und Ziele beschreiben und dazu kurze Begründungen 
geben. Der Schwerpunkt liegt auf den rezeptiven Fertigkeiten, insbesondere 
auf dem Lese(verstehen).  

Credits/SWS  

insgesamt 

 

9 Credits  

 

10 SWS 

 

 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

Teilmodul Corso base (= TM1) 

UE Corso Base Fabiani/ Lehrbeauftragte 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (120 Min.), Hörverstehensprüfung (ca. 30 Min.) 

Teilmodul Corso Medio (= TM2) 

UE Corso Medio Fabiani/ Lehrbeauftragte 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (120 min), mündliche Prüfung (30 min) 

Sprachkompetenzprüfung (ca. 150 Min.)   

Credits/SWS 

Einzeln 

 

5 Credits 

 

6 SWS 

 

4 Credits 

 

4 SWS  

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul soll in zwei aufeinander folgenden Se-
mestern abgeschlossen werden. 

Sprache 

Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

25 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Dr. Ilva Fabiani 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Italianistik 
 
B.It.102 (alt: Modul B2)  
Basismodul Sprachwissenschaft 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Teilmodul Einführung in die italienische Sprachwissenschaft ( TM1) Erarbei-
tung der grundlegenden Konzepte und Methoden der Sprachwissenschaft. 
Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten. 

Diese Veranstaltung führt in die wichtigsten Grundb egriffe, methodi-
schen Verfahrensweisen und Kernbereiche der italien ischen Sprach-
wissenschaft ein. Neben der zentralen Terminologie werden Erkenntnis-
interesse und Fragestellungen der sprachwissenschaf tlichen Schulen, 
sowie Anleitungen für die Analyse der Regeln und St rukturen der italie-
nischen Standardsprache und ihrer Varietäten vermit telt.  

Teilmodul Grundlagen der  Sprachgeschichte  (= TM2) Grundsatzprobleme 
und Methoden der italienischen Sprachwissenschaft. Erarbeitung eines aus-
gewählten Themenbereichs unter Anwendung der erworbenen Fertigkeiten. 

In dieser Veranstaltung werden die im ersten Teilmo dul erworbenen 
Kenntnisse um die der diachronischen Sprachwissensc haft erweitert. 
Somit wird die Grundlage für die Auseinandersetzung  mit diachronen 
Varietäten in ihrem jeweiligen historischen Kontext  geschaffen.  

Credits/SWS 
insgesamt 

 

7 6 Credits  

 

4 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die italienische Sprachwissenschaft Ausgewählte 
Probleme und Methoden der iberoromanischen Sprachwi ssenschaft  I 
(= TM1) 

PS Einführung in die italienische Sprachwissenschaft 
Holtus, Overbeck, Völker 
Thematisches Seminar (je nach Angebot im betr. Seme ster) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

 
Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der italienischen Sprachwis-
senschaft Grundlagen der Sprachgeschichte(= TM2)  

PS Thematisches Proseminar 
Holtus, Overbeck, Völker 
V Vorlesung zur Sprachgeschichte 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 Seiten) Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

3 Credits 

 
2 SWS 

 
 
 
 
 
 
 

4 3 Credits 

 

2 SWS 
 

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 

Deutsch/Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Prof. Dr. Günter Holtus 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Italianistik 
B.It.103 (alt: Modul B3 ) 
Basismodul Literaturwissenschaft 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Teilmodul Einführung in die italienische Literaturwissenschaft (= 
TM1) 

Einführung in die literaturwissenschaftlichen Grundlagen und Ar-
beitsweisen des Faches (Gegenstand, Erkenntnisziel, Methoden, 
Terminologie, Hilfsmittel) und Anwendung des Vermittelten unter 
Anleitung an geeigneten Texten aus verschiedenen Gattungen und 
Jahrhunderten, die zu einem ersten kontextuell abgesicherten Ein-
blick in die Geschichte der italienischen Literatur führen. 

Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der italienischen Lite-
raturwissenschaft (= TM2) 

Analyse ausgewählter literarischer Texte unter Anwendung der er-
worbenen Fertigkeiten. 

Credits/SWS  
insgesamt 

 

7 Credits  

 

4 SWS 

 

 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

Teilmodul Einführung in die italienische Literaturwissenschaft  

(= TM1) 
PS Einführung in die italienische Literaturwissenschaft. 
Schöning, N.N. 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

Teilmodul Grundsatzprobleme und Methoden der italienischen Lite-
raturwissenschaft (= TM2) 
PS Thematisches Proseminar (je nach Angebot im betr. Semes-
ter) 
Schöning, N.N. 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (12 8 Seiten)  

Credits/SWS 

Einzeln 

 

3 Credits 
 
2 SWS 

 

 

 

4 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul kann in zwei Semestern abge-
schlossen werden. 

Sprache 

Deutsch/Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Prof. Dr. Franziska Meier  Prof. Dr. Udo Schöning (kommissarisch) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Italianistik 
 
B.It.104 (alt: Modul B4) 
Basismodul Landeswissenschaft und Sprachpraxis (sel bstständige Sprachverwe n-
dung  

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Teilmodul B4 Corso Avanzato (=TM1) 

Die in Modul B1 erworbenen Sprachkompetenzen werden erweitert und 
vertieft. Im Corso Avanzato werden komplexere Aspekte der Grammatik 
behandelt (z.B. Konjunktiv und Indirekte Rede). Darüber hinaus wird der 
Wortschatz durch Zeitungslektüre und gezielte Vokabelübungen erweitert 
und gefestigt. Bei Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, sich zu einem breiten Themenspektrum klar und detailliert auszu-
drücken, einen Standpunkt zu der aktuellen Frage zu erläutern und die 
Vor- und Nachteile verschiedener Möglichkeiten anzugeben (Kompetenz-
stufe GER B2). 

Teilmodul B4 Fondamenti di storia dell’Italia (=TM2) 

Die LV Fondamenti di storia dell’Italia ermöglicht den Erwerb grundlegen-
der Kenntnisse über die Geschichte Italiens. 

Modul B4 Grundlagen der Geschichte Italiens 

Die LV Grundlagen der Geschichte Italiens ermöglich t den Erwerb 
grundlegender Kenntnisse über die Geschichte Italie ns. Ziel dieses 
Moduls ist es, die sich seit dem Mittelalter abzeic hnende Entwick-
lung Italiens zur Integration unterschiedlichen kul turellen Erbes (by-
zantinischen, arabischen, normannischen, spanischen  und französi-
schen Ursprungs) aufzuzeigen. Die im Jahre 1870 vol lendete natio-
nale Einheit Italiens wird als Resultat dieser Entw icklung und 
zugleich als Basis für die Anforderungen der heutig en multikulturel-
len und multireligiösen Gesellschaft betrachtet. Di e aus diesem 
Blickwinkel gewonnenen Geschichtskenntnisse vermitt eln die Kom-
petenz des Verstehens und kritischen Beleuchtens de r intrinsischen 
Vielfalt der italienischen Gesellschaft und ihres K ulturlebens in di-
achronier und synchroner Perspektive. 

In der Abschlussklausur werden sowohl die Kenntniss e der wich-
tigsten Epochen der italienischen Geschichte als au ch die Fähigkeit 
überprüft, diese für das Verstehen der gegenwärtige n politischen 
und sozialen Situation heranzuziehen. 

 

Credits/SWS 
insgesamt 

 

6 3 Credits  

 

6 2 SWS 

 

 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

 

Modul B4 Grundlagen der Geschichte Italiens  Corso Avanzato 

Grundlagen der Geschichte Italiens UE Corso Avanzato  

Fabiani/ Lehrbeauftragte 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

TeilModulprüfung: Klausur (120 Min.) 

Teilmodul B4 Fondamenti di storia dell’Italia  

Fondamenti di storia dell’Italia 

Fabiani/Lehrbeauftragte  

Teilmodulprüfung: Klausur (120 min), mündliche Prüfung (30 min)  

Credits/SWS 

Einzeln 

 

 

3 Credits 

 

2 SWS 

 

3 Credits 

 

4 2 SWS 
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Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig  

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul kann in einem Semester abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 

Deutsch Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Dr. Ilva Fabiani 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Italianistik 
 
B.It.201 (alt: Modul A1) 
Aufbaumodul I Sprachpraxis (selbstständige Sprachve rwendung) 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Festigung der in den Basismodulen erworbenen Sprachkompetenzen. In 
der Übung Preparazione A (Grammatica e traduzione) werden u.a. durch 
gezielte Übersetzungsübungen wichtige Sprachkontraste analysiert und 
dadurch komplexe Themen der Grammatik wiederholt.  

Modul Corso Avanzato  

Die im Basismodul erworbenen Sprachkompetenzen werd en erwei-
tert und vertieft. Im Corso Avanzato werden komplex ere Aspekte der 
Grammatik behandelt (z.B. Konjunktiv und Indirekte Rede). Darüber 
hinaus wird der Wortschatz durch Zeitungslektüre un d gezielte Vo-
kabelübungen erweitert und gefestigt. Bei Abschluss  dieses Moduls 
sind die Studierenden in der Lage, sich zu einem br eiten Themen-
spektrum klar und detailliert auszudrücken, einen S tandpunkt zu der 
aktuellen Frage zu erläutern und die Vor- und Nacht eile verschiede-
ner Möglichkeiten anzugeben (Kompetenzstufe GER B2) . 

Durch die Selbststudieneinheit erweitern die Studierenden ihre Sprach-
kompetenz in der Fertigkeit des Hörverstehens. Dieses Aufbaumodul be-
wegt sich in der Kompetenzstufe C1. 

Credits/SWS 
insgesamt 

 

6 Credits  

 

2 4 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

 

Teilmodul Corso Avanzato (= TM 1) 

UE Corso Avanzato  Preparazione A 

Fabiani/Lehrbeauftragte 

Selbststudieneinheit „Hörverstehen“  Fabiani 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (120 Min.) Hörverstehensprüfung (45 min.) 

 

Teilmodul Hörverstehen (= TM 2) 

Selbststudieneinheit „Hörverstehen“i 
Teilmodulprüfung: Klausur (60 Min., unbenotet)  

Credits/SWS 

Einzeln 

 

 

 

1. 

2. 

6 3 Credits 

 
2 4 SWS 

3 Credits 

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

Basismodul Sprachpraxis (B.It.101) B1 und B4 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul kann in einem Semester abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 

Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Dr. Ilva Fabiani 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Italianistik 
 
B.It.202 (alt: Modul A2) 
Aufbaumodul Sprachwissenschaft 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der italienischen Sprach-
wissenschaft I  

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der italienischen Sprach-
wissenschaft II  

Für beide Teilmodule 

Anwendung und Vertiefung der grundlegenden Konzepte und Methoden der 
Sprachwissenschaft. 

Dieses Modul erweitert und vertieft die Kenntnisse der wesentlichen 
Grundbegriffe und Methoden der italienischen Sprach wissenschaft in 
ausgewählten thematischen Schwerpunkten. Inhaltlich  werden gramma-
tische und varietätenlinguistische Thematiken so be arbeitet, dass die 
Studierenden befähigt werden zu einer eigenständige n und kritischen 
Beschreibung und Reflexion der Mechanismen sprachli cher Strukturen 
und der sie bedingenden Faktoren. Hierbei rückt met hodisch die kriti-
sche Anwendung der fachwissenschaftlichen Literatur  in den Vorder-
grund.   

Credits/SWS 
insgesamt 

 

8 9 Credits  

 

4 - 6 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der italienischen Sprach-
wissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches HauptSeminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Holtus (20 Seiten) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) (unbenotet)  Hausarbeit (20 Sei-
ten) 

 
Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der italienischen Sprach-
wissenschaft II (= TM2) 

Thematisches Seminar (je nach Angebot im betr. Seme ster)   
Eine weitere Lehrveranstaltung à 2 C oder 2 weitere LV à 1 C 
Holtus, Overbeck, Völker 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (15 30 
Min.) 
Teilmodulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 

6 3 Credits 

 

2 SWS 
 
 
 
 
 
 

2 6 Credits 

 
2 – 4 SWS 

 

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

Basismodul Sprachwissenschaft (B.It.102) 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 

Deutsch/Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Prof. Dr. Günter Holtus 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Italianistik 
 
B.It.203 (alt: Modul A3) 
Aufbaumodul Literaturwissenschaft 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der italienischen Literaturwis-
senschaft I  

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der italienischen Literaturwis-
senschaft II  

Vertiefung und Verbreiterung der kontextuellen Kenntnis der italienischen Lite-
raturgeschichte durch das angeleitete literaturwissenschaftliche Aufarbeiten 
einer Epoche oder eines Werks mit dem Ziel, durch Erarbeitung des For-
schungsstandes und Auseinandersetzung damit eine höhere fachliche Kompe-
tenz in praktischer und theoretischer Hinsicht zu entwickeln. 

Alle Teilmodule: Vertiefung und Erweiterung der Ken ntnisse zur Literatur-
geschichte Italiens und italienischsprachiger Regio nen durch die angelei-
tete literaturwissenschaftliche Auseinandersetzung mit einer Epoche oder 
einem Oeuvre. Begrifflich exakte und methodisch ref lektierte Analyse von 
literarischen Texten sowie audiovisuellen Werken. A nleitung zur Einbet-
tung von literarischen Werken in den jeweiligen pol itischen, sozialge-
schichtlichen und kulturhistorischen Zusammenhang. Auseinanderset-
zung mit den Thesen und Tendenzen der Forschung. Ke nntnis von theore-
tischen Werken.  

Zusätzlich in Teilmodul 1: Sprachlich präzise und m ethodisch saubere 
schriftliche Darstellung eines gewählten literaturw issenschaftlichen The-
mas.  

Credits/SWS 
insgesamt 

 

8 Credits  

 

4 – 6 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

 

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der italienischen Litera-
turwissenschaft I (= TM1) 

HS Thematisches Hauptseminar (je nach Angebot im betr. Semester) 
Schöning, N.N. 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Referat (30 Min.) 

Teilm odulprüfung: Hausarbeit (20 15 Seiten) 

Teilmodul Ausgewählte Probleme und Methoden der italienischen Litera-
turwissenschaft II (= TM2) 

Eine Weitere literaturwissenschaftliche Lehrveranstaltung 

à 2 C oder 2 weitere literaturwissenschaftliche LV à 1 C 

Schöning, N.N. 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Kurz referat (10-15 Min.) oder Protokoll (2 Seiten) 
oder Klausur (unbenotet)  Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 

Einzeln 

 
6 Credits 
2 SWS 

 

 

2 Credits 
 
2 – 4 SWS 

 

 

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

 

Zugangsvoraussetzungen 

Basismodul Literaturwissenschaft (B.It.103) 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

 

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 
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Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul kann in zwei Semestern abgeschlossen 
werden. 

Sprache 

Italienisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen incl. Lehrexport Kom-
paratistik: 3)  

Modulverantwortliche/r 

Prof. Dr. Franziska Meier Udo Schöning (kommissarisch) 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Italianistik 
 
B.It.204 (alt: Modul A4) 
Aufbaumodul Landeswissenschaft 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

 

Vertiefung der in den Basismodulen erworbenen landeswissenschaft-
lichen Grundkenntnisse durch die Beschäftigung mit einem speziellen, 
in jedem Semester variierenden Thema. In der LV Civiltà Italiana wird 
als Unterrichts- und Arbeitssprache ausschließlich Italienisch verwen-
det, die Quellen bzw. Sekundärliteratur sind ebenfalls auf Italienisch.  

Die zu leistende Selbststudieneinheit hängt mit dem jeweiligen Thema 
aus Civiltà Italiana zusammen und bietet den Studierenden die Gele-
genheit, durch eigene Recherchen einen Aspekt des behandelten 
Themas zu vertiefen. Die Gegenstände der Independent Studies kön-
nen je nach Interesse und curricularen Schwerpunkten in Rückspra-
che mit den Lehrenden gewählt werden. 

Credits/SWS  

insgesamt 

 

7 Credits  

 

2 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

 

UE Civiltà Italiana Fabiani/Lehrbeauftragte 

Selbststudieneinheit  Fabiani 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme a n der UE 
Modulprüfung: Hausarbeit auf Italienisch (10 Seiten), mündliche 
Prüfung (ca. 30 Min.)  

Credits/SWS 

Einzeln 

 

 

7 Credits 
 
2 SWS  

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

Basismodul Landeswissenschaft (B.It.104) 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul kann in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 

Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Dr. Ilva Fabiani  
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 
 
B.It.205 (alt: Modul A5) 
Aufbaumodul II Sprachpraxis  (selbstständige Sprachverwendung): mündlicher und 
schriftlicher Ausdruck  

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Festigung der in den Basismodulen erworbenen Sprach kompeten-
zen. Teilmodul Preparazione A (= TM1) 

In der Übung Preparazione A (Grammatica e traduzion e) werden u.a. 
durch gezielte Übersetzungsübungen wichtige Sprachk ontraste ana-
lysiert und dadurch komplexe Themen der Grammatik w iederholt.  

Teilmodul Preparazione B (= TM2) 

In diesem Modul der Übung Preparazione B  liegt der Schwerpunkt auf 
dem mündlichen und schriftlichen Ausdruck: unter der Leitung und Mode-
ration der Lehrenden simulieren die Studierenden Diskussionsrunden 
bzw. Talk Shows und debattieren über aktuelle italienische oder internati-
onale politische und gesellschaftliche Ereignisse, fertigen dazu kurze Auf-
sätze an, erarbeiten „tavole lessicali specifiche“ mit dem im Unterricht 
verwendeten Fachvokabular. 

Teilmodul Italienische Kultur (= TM3) 

Die Studierenden wählen nach Rücksprache mit der Modulverantwortli-
chen aus dem Lehrangebot der Philosophischen Fakultät eine beliebige 
LV mit italianistischem Schwerpunkt. In der mündlichen Prüfung sollen 
u.a. die Themen dieser LV ausführlich vorgestellt werden. 

Credits/SWS  

insgesamt 

 

5 8 Credits  

 

4 6 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

Teilmodul Preparazione A (= TM1) 

UE Preparazione B A Fabiani/Lehrbeauftragte 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Weitere sprachpraktische bzw. kulturwissenschaftliche LV 

Fabiani/Lehrbeauftragte 

Teilmodulprüfung: Klausur (120 Min.) mündliche Prüfung (30 min) 

 

Teilmodul Preparazione B (= TM2) 

UE Preparazione B 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (120 Min.) 

 

Teilmodul Italienische Kultur (= TM 3) 

Sprachpraktische bzw. kulturwissenschaftliche LV 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)  

Credits/SWS 

Einzeln 

 

5 3 Credits 
4 2 SWS 

 

 

3 Credits 
2 SWS 

 
 

2 Credits 
2 SWS 

 

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

Aufbaumodul I Sprachpraxis (B.It.201) 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

B.A.-Fach Italienisch/Italianistik 
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Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer  

Das Modul kann in einem Semester abgeschlos-
sen werden. 

Sprache 

Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Dr. Ilva Fabiani 
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9.2. Fachdidaktik / Fachspezifische Vermittlungskom petenz  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
B.A.-Fach Italienisch 
 
B.It.105 (alt:-) 
Basismodul Einführung in die Fachdidaktik der roman ischen Sprachen 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Italienisch in schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen (= TM1) 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Ita-
lienisch kennen, berufsbezogene schulische Kontexte, Grundlagen des 
Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenunter-
richts kennen. 
 
Teilmodul Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen (= TM2) 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Ita-
lienisch kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, Grundla-
gen des Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdspra-
chenunterrichts kennen. 

Credits/SWS  
insgesamt 
 
6 Credits  
 
(davon 3 Professio-
nalisierungsbereich) 
 
4 SWS 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
Teilmodul Einführung in die Fachdidaktik Italienisch in schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen (= TM1) 
PS Einführung in die Fachdidaktik Italienisch in schulbezogenen Ver-
mittlungszusammenhängen  N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)  
 
Teilmodul Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-
schulbezogenen Vermittlungszusammenhängen (= TM2) 
 
PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen 
Vermittlungszusammenhängen N.N. 
 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.) 

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 
 
 
3 Credits 
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Italienisch 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul kann in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 20 

Modulverantwortliche/r 
N.N. 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang  
B.A.-Fach Italianistik 
 
B.It.106 (alt: -) 
Basismodul Fachspezifische Vermittlungskompetenz 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
Grundlegende Konzepte, Ansätze und Methoden der Fachdidaktik Italie-
nisch kennen, berufsbezogene außerschulische Kontexte, Grundlagen 
des Fremdsprachenerwerbs, Schwerpunktfragen des Fremdsprachenun-
terrichts kennen. 
oder 
Basiswissen für Studium und Beruf: Studien- und Prüfungsordnung; Bib-
liographische Recherche/Vortragstechniken/Benutzung von Nachschla-
gewerken/Internet/Fachgeschichte/Verfassen wissenschaftlicher Arbeiten 
oder 
Basiswissen über das Phänomen der Mehrsprachigkeit aus den Perspek-
tiven der diversen romanistischen Fachwissenschaften.  

Credits/SWS  
insgesamt 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
PS Einführung in fachdidaktische Fragen in nicht-schulbezogenen Vermitt-
lungszusammenhängen 
N.N. 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Modulprüfung: Klausur (90 Min.) oder Referat (10-15 Min.) oder Hausar-
beit (12 Seiten) 
oder 
UE Grundlagen für Studium und Beruf 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (Ringveranstaltung) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 

Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  
oder 
UE Mehrsprachigkeit 
Lehrende des Seminars für Romanische Philologie (alterniert zwischen 
den Abteilungen) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme 
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
3 Credits  
 
2 SWS 
 
 

Wahlmöglichkeiten 
Wahlpflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wiederholbarkeit 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
B.A.-Fach Italianistik 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
Jedes Semester 

Dauer  
Das Modul wird in einem Semester abgeschlos-
sen. 

Sprache 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
60 20 

Modulverantwortliche/r 
Modulprüfer/in Seminar für Romanische Philologie  
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9.3. Fachwissenschaftliches Profil  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italianistik 
 
B.It.206 
Fachwissenschaftliches Profil I 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der ita lienischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Sch werpunk-
ten. Befähigung zu einer eigenständigen und kritisc hen Be-
schreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlich er Struk-
turen und der sie bedingenden Faktoren anhand gramm atischer 
und varietätenlinguistischer Thematiken. Kritische Anwendung 
der fachwissenschaftlichen Literatur in den Vorderg rund.   

 

Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung d er Kenntnis-
se zur Literaturgeschichte Italiens und italienisch sprachiger Re-
gionen durch die angeleitete literaturwissenschaftl iche Ausei-
nandersetzung mit einer Epoche oder einem Oeuvre. B egrifflich 
exakte und methodisch reflektierte Analyse von lite rarischen 
Texten sowie audiovisuellen Werken. Anleitung zur E inbettung 
von literarischen Werken in den jeweiligen politisc hen, sozialge-
schichtlichen und kulturhistorischen Zusammenhang. Auseinan-
dersetzung mit den Thesen und Tendenzen der Forschu ng. 
Kenntnis von theoretischen Werken 

 

Landeswissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse 
zu Italien und zu den italienischsprachigen Regione n. 

 

Credits/SWS  

insgesamt 

6 Credits  

2 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

 

HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft 
(je nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

 

Oder 

 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft 
(je nach Angebot im betr. Semester) 

Credits/SWS 

Einzeln 

 

6 Credits 
 
2 SWS 
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Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

B.It.101; B.It.102; B.It.103; B.It.104 

 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

BA-Fach Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer 

Ein Semester 

Sprache 

Italienisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Holtus/Meier/Fabiani 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italianistik 
 
B.It.207 
Fachwissenschaftliches Profil I 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der ita lienischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Sch werpunk-
ten. Befähigung zu einer eigenständigen und kritisc hen Be-
schreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlich er Struk-
turen und der sie bedingenden Faktoren anhand gramm atischer 
und varietätenlinguistischer Thematiken. Kritische Anwendung 
der fachwissenschaftlichen Literatur in den Vorderg rund.  

Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung d er Kenntnis-
se zur Literaturgeschichte Italiens und italienisch sprachiger Re-
gionen durch die angeleitete literaturwissenschaftl iche Ausei-
nandersetzung mit einer Epoche oder einem Oeuvre. B egrifflich 
exakte und methodisch reflektierte Analyse von lite rarischen 
Texten sowie audiovisuellen Werken. Anleitung zur E inbettung 
von literarischen Werken in den jeweiligen politisc hen, sozialge-
schichtlichen und kulturhistorischen Zusammenhang. Auseinan-
dersetzung mit den Thesen und Tendenzen der Forschu ng. 
Kenntnis von theoretischen Werken 

 

Landeswissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse 
zu Italien und zu den italienischsprachigen Regione n. 

 

 

Credits/SWS  

insgesamt 

 

6 Credits  

 

2 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

 
HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 

Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; 
Referat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft 
(je nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

 

Oder 

 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft 
(je nach Angebot im betr. Semester) 
 

Credits/SWS 

Einzeln 

 
6 Credits 
 
2 SWS 
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Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

B.It.101; B.It.102; B.It.103; B.It.104 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

BA-Fach Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer 

Ein Semester 

Sprache 

Italienisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Holtus/Meier/Fabiani 
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Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italianistik 
B.It.208 
Fachwissenschaftliches Profil I 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Sprachwissenschaft: Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse 
der wesentlichen Grundbegriffe und Methoden der ita lienischen 
Sprachwissenschaft in ausgewählten thematischen Sch werpunk-
ten. Befähigung zu einer eigenständigen und kritisc hen Be-
schreibung und Reflexion der Mechanismen sprachlich er Struk-
turen und der sie bedingenden Faktoren anhand gramm atischer 
und varietätenlinguistischer Thematiken. Kritische Anwendung 
der fachwissenschaftlichen Literatur in den Vorderg rund.  

Literaturwissenschaft: Vertiefung und Erweiterung d er Kenntnis-
se zur Literaturgeschichte Italiens und italienisch sprachiger Re-
gionen durch die angeleitete literaturwissenschaftl iche Ausei-
nandersetzung mit einer Epoche oder einem Oeuvre. B egrifflich 
exakte und methodisch reflektierte Analyse von lite rarischen 
Texten sowie audiovisuellen Werken. Anleitung zur E inbettung 
von literarischen Werken in den jeweiligen politisc hen, sozialge-
schichtlichen und kulturhistorischen Zusammenhang. Auseinan-
dersetzung mit den Thesen und Tendenzen der Forschu ng. 
Kenntnis von theoretischen Werken. 

Landeswissenschaft: Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse 
zu Italien und zu den italienischsprachigen Regione n. 

 

Credits/SWS  

insgesamt 

 

6 Credits  

 

2 SWS 

 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
HS Thematisches Hauptseminar in Sprachwissenschaft (je 
nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Literaturwissenscha ft 
(je nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; Re-
ferat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten) 

Oder 
HS Thematisches Hauptseminar in Landeswissenschaft 
(je nach Angebot im betr. Semester) 
Prüfungsvorleistung: Regelmäßige aktive Teilnahme; 
Referat (ca. 30 Min.) 
Modulprüfung: Hausarbeit (15 Seiten)  

Credits/SWS 

Einzeln 

 
6 Credits 
2 SWS 

 

 

 

Wahlmöglichkeiten 

Pflichtmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

B.It.101; B.It.102; B.It.103; B.It.104 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

BA-Fach Italianistik 
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Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Jedes Semester 

Dauer 

Ein Semester 

Sprache 

Italienisch/Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 

3. 20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Holtus/Meier/Fabiani 
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9.4. Schlüsselkompetenz  
 
Georg-August-Universität Göttingen  
2-Fächer-Bachelorstudiengang 
Fach Italienisch/Hispanistik 
 
B.It.301 
(Wahlmodul Schlüsselkompetenz) 
Modul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ 

Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 

Das Modul dient dem Erwerb des Nachweises eines dre imonatigen stu-
dienrelevanten Auslandsaufenthalts in Italien oder in einer italienisch-
sprachigen Region. Der Aufenthalt kann in Form eine s Auslandsstudi-
ums absolviert werden, wobei auf die institutionali sierten Austauschbe-
ziehungen des Seminars für Romanische Philologie zu rückgegriffen 
werden kann. Alternativ besteht die Möglichkeit, ei ner Tätigkeit nachzu-
gehen, die die aktive Integration in das Alltagsleb en im Zielland garan-
tiert (z.B. Tätigkeit in einer Schule, in einem Unt ernehmen oder in einem 
sozialen Projekt).  

Lernziele: Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über 
Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Kultur des Zi ellandes/der Zielregi-
on; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Sprac herwerbs (Erwar-
tungen, Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, us w.), die im Zielland 
stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse de s Fremdverste-
hens und die eigene interkulturelle Kompetenz. 

Prüfungsanforderungen: Erstellung eines Auslandspor tfolios anhand 
eines in elektronischer Form übermittelten Fragebog ens. 

Credits/SWS  

insgesamt 

 

10 Credits/1 SWS 

 

mind. 12 Wochen 
studienrelevanter 
Auslandsaufenthalt 

 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 

Teilmodul „Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (T M 1) 

Independent Studies 
Teilmodulprüfung: Erstellung eines Portfolios (ca. 5 Seiten) 

Teilmodul „Nachbereitung des Auslandsaufenthalts“ ( TM 2) 

Kolloquium 
Prüfungsvorleistung: mind. 12 Wochen studienrelevan ter Auslands-
aufenthalt 

Teilmodulprüfung: Präsentation des Portfolios ( ca. 15 Min., unbeno-
tet)  

Credits/SWS 

Einzeln 

8 Credits 

 

 

2 Credits/ 
1 SWS 
  

Wahlmöglichkeiten 

Wahlmodul 

Zugangsvoraussetzungen 

 

Wiederholbarkeit 

Zweimalig 

Verwendbarkeit 

BA-Fach Italienisch/Italianistik 

Angebotshäufigkeit 

Semesterlage 

Fortlaufend 

Dauer 

Ein Semester 

Es besteht die Möglichkeit, das Modul in der 
vorlesungsfreien Zeit zu absolvieren. 

Sprache 

Italienisch 

Maximale Studierendenzahl 

20 (in allen Studiengängen) 

Modulverantwortliche/r 

Lektorat Italienisch 
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Georg-August-Universität Göttingen  
Professionalisierungsbereich 
 
B.Lat.12 
Wahlmodul „Grundkenntnisse Latein“ 
Lernziele, Kompetenzen, Prüfungsanforderungen 
 
Erwerb von Grundkenntnissen in der lateinischen Gra mmatik 
und im Bereich des Grundwortschatzes. 
Erwerb einer metasprachlichen Kompetenz anhand eine r flektie-
renden Sprache. 
 

Credits/SWS  
insgesamt 
6 / 80 Stunden ins-
ges. 
 
 

Teilmodule: Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
 
1. Intensivkurs „Grundkenntnisse Latein“ (Ferienkur s oder Lehr-
buchteil des semesterbegleitenden Kurses) 
Übung 
[Name des Dozenten: wechselnd] 
Klausur von 90 Min.  

Credits/SWS 
Einzeln 
 
6 / 80 Stun-
den insges. 

 

Wahlmöglichkeiten 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 
keine 

Wiederholbarkeit 
 
Zweimalig 

Verwendbarkeit 
 
B.A. Französisch/Galloromanistik, B.A. Spa-
nisch/Hispanistik, B.A. Italie-
nisch/Italianistik, B.A. Portugie-
sisch/Lusitanistik, B.A. Romanische Philo-
logie 

Angebotshäufigkeit 
Semesterlage 
 
jedes Semester 

Dauer 
 
Das Modul soll in einem Semester abge-
schlossen werden. 

Sprache 
 
Deutsch 

Maximale Studierendenzahl 
 
40 

Modulverantwortliche/r 
Direktor/-in des Seminars für Klassische Philologie  
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6. 10. Exemplarischer Studienverlaufsplan  

 
 
 
Möglicher Studienverlauf:* 
 
 
 
1 
 

  

 
2 
 

 
 
B1 Sprach-
praxis 
9 C 

 

 
 
B4  
Landes- 
wissenschaft 
6 C 

Modul BA 
 
Fachdidaktik  
6 C 
bzw. 
Fachspez. 
Vermittlungs-
kompetenz 
3 C  

 
3 
 

 
 
B2 Sprach-
wissenschaft 
7 C 

  

 
4 
 

 
 
A1 Sprach-
praxis 
6 C 

 
 
B3 Literatur-
wissenschaft 
7 C 

  

 
5 
 

 
 
A2 Sprach-
wissenschaft 
8 C 

  

 
6 
 

 
 
A5 Sprach-
praxis 
5 C 

 

 
 
A3 Literatur-
wissenschaft 
8 C 

A4 Landes-
wissenschaft 
7 C 

 

 
*Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist nur in den Basismodulen und in den 
Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die fachwissenschaftlichen Aufbaumodule kön-
nen auch in einem Semester absolviert werden. 



Amtliche Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen vom 29.02.2008/Nr. 5 Seite 269 

Die Erstreckung der Module über zwei Semester ist n ur in den Basismodulen und in 
den Aufbaumodulen Sprachpraxis obligatorisch. Die f achwissenschaftlichen Aufbau-
module können auch in einem Semester absolviert wer den. 
Ab dem 3. Fachsemester kann ein Auslandsstudium int egriert werden, wobei insbe-
sondere die Teilmodule der fachwissenschaftlichen A ufbaumodule durch geeignete 
Lehrveranstaltungen an der Gastuniversität absolvie rt werden können.  
 
Fächerkombination Italienisch/Italianistik– Deutsch e Philologie  
 

BA-Fach  

„Italienisch/Italianistik“ 

BA-Fach 

„Deutsche Philologie“ 

 
Sem. 

Σ C* 
Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

 
1. 
 
Σ 23 C 
 
 
 

 

 
B.It.104 

Basismodul 
Landes- 

wissenschaft 
(Pflicht) 

3 C 

B.Ger.1.1 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

 

B.Ger.4 nicht-
schul. Ver-

mittl. (Pflicht) 
3 C [6 C] 

 
2. 
 
Σ 22 C 
 
 
 

B.It.101 
Basismodul 

Sprachpraxis 
(Pflicht) 
5+4 C 

 

 
B.It.105 
B.It.106 

Vermittlungs-
kompetenz 

(Pflicht) 
3 C 

B.Ger.1.2 
Einführung in 
die Germanis-

tik 
(Pflicht) 

12 C 

  

 
3. 
 
Σ 21 C 
 
 
 

B.It.102 
Basismodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+3 C 

B.Ger.2.1 
Aufbaumodul 

Literatur-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.2.2 
Aufbaumodul 
Mediävistik 

(Pflicht) 
6 C 

 

 
4. 
 
Σ 26 C 
 
 
 

B.It.201 
Aufbaumodul 
Sprachpraxis 

I 
(Pflicht) 

3+3C 
 

 
 
 
 
 
 

B.It.103 
Basismodul 

Literatur- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
3+4 C 

B.Ger.2.3  
Aufbaumodul 

Sprach-
wissenschaft 

(Pflicht) 
6 C 

B.Ger.3.1 
Vertiefungs-

modul 
Literatur-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
5. 
 
Σ 28 C 
 
 
 

B.It.202 
Aufbaumodul 

Sprach- 
wissenschaft 

(Pflicht) 
6+3 C 

 
B.It.203 

Aufbaumodul 
Literatur- 

wissenschaft 
(Pflicht) 
6+2 C 

B.Ger.3.2 
Vertiefungs-

modul Mediä-
vistik 

(Pflicht) 
7 C 

B.Ger.3.3 
Vertiefungs-

modul 
Sprach-

wissenschaft 
(Pflicht) 

7 C 

 

 
6. 
 
Σ 12 C 
(+12 C) 
 
 

B.It.205 
Aufbaumodul 

II 
Sprachpraxis 

(Pflicht) 
3+3+2 C 

B.It.204 
Aufbaumodul 

Landes-
wissenschaft 

(Pflicht) 
5+2 C 

 
 
 

Bachelor-Arbeit (12 C) 

Professionalisierungsbereich: 36 C 
 

Summe Credits insgesamt: 180 C 
 

* Σ C = durchschnittliche Arbeitsbelastung im jeweilig en Semester in Credits 
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Artikel 3 

 

Die Änderung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der 

Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 

 

 


